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Menü  
ansehen

Wir feiern das thailändische Neujahrsfest 
gleich an zwei Abenden. Geniessen Sie unsere 
Köstlichkeiten mit dem Wan Songkran-Special 
am 13. oder 14. April 2024. Ein Abend voller 
Traditionen, authentischen Klängen, Thai- 
Tänzerinnen und drei königlich-thailändischen 
Spezialitäten-Buffets für CHF 110 / Person 
wartet auf Sie.  

Reservieren Sie Ihren Tisch online oder unter 
Telefon 056 676 68 68.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

RESTAURANT  
SAMUI-THAI
WAN SONGKRAN

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

Impressum

Gemeindeverwaltung Beinwil am See 

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon: 062 765 60 10

E-Mail: kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 geschlossen

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 08.00 – 11.30 geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Bitte nutzen 

Sie dieses flexible Angebot.

Gemeindeverwaltung

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-03105
www.oak-schwyz.ch/nummer

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
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Werbeberatung: Nick Eisenegger (Wynental), Nicole Stock (Seetal)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2023: 22 706
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Auffahrt, 9. Mai
Pfingsten/Pfingstmontag, 19./20. Mai

Grüngutabfuhr
4. und 18. April

Papiersammlung
5. Juni

Häckseldienst
20. April

Gemeindeversammlungen 
20. Juni
7. November

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch



GEMEINDE

4 Quelle: Gemeindeverwaltung Beinwil am See 5

Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserin, 
geschätzter Leser,
liebe Böjuer
Auch wenn die Anzahl 

eingereichter Baugesu-

che im vergangenen Jahr 

leicht zurückgegangen 

ist, spüre ich persönlich keinen Rückgang bei der 

Bautätigkeit. In sämtlichen Dorfteilen wird erwei-

tert, saniert, abgebrochen oder neu gebaut. Kra-

ne, Bauprofile, Absperrungen und Gerüste zieren 

so manches Böjuer Quartier. Viele Einwohner sind 

direkt oder indirekt mit Einschränkungen dieser 

Bautätigkeit konfrontiert.

Es versteht sich von selbst, dass nicht alle Leute be-

geistert sind, wenn in unmittelbarer Nähe gebaut 

wird. Bauen verursacht häufig Lärm, Staub und be-

einträchtigt die eigene Lebensqualität. Dafür habe 

ich volles Verständnis. Es ist für mich auch nach-

vollziehbar, dass nicht jedes Projekt allen gefallen 

kann. Geschmäcker sind halt verschieden. Häufig 

führen Bauprojekte zu Konflikten zwischen Bau-

herrschaften, Unternehmen und Anwohnern. Die 

Ursachen dafür sind äusserst vielseitig. Gegensei-

tige Akzeptanz ist ein entscheidender Faktor für ei-

nen möglichst reibungslosen Ablauf jedes Baupro-

jekts, egal ob es sich dabei um den Neubau eines 

gros sen Mehrfamilienhauses, die Umgestaltung 

eines Gartens oder um den Bau einer Photovol-

taikanlage handelt. Respektieren Sie die Wünsche 

und Bedürfnisse Ihrer Nachbarn und Anwohner. 

Kommunizieren Sie offen und direkt. Informieren 

Sie Betroffene frühzeitig über bevorstehende Ein-

schränkungen. Dadurch vermeiden Sie Konflikte 

und unterstützen eine effiziente und erfolgreiche 

Abwicklung Ihres Vorhabens.

Im Januar hat Alain Sommer die neu geschaffene 

Stelle als Projektleiter Hoch- und Tiefbau bei der 

Gemeinde angetreten. Bereits nach kurzer Zeit hat 

er sich hervorragend in diese neue Aufgabe ein-

gearbeitet. Ein wesentlicher Teil seines Aufgaben-

gebiets sind die Planung, Koordination und Über-

wachung der gemeindeeigenen Bauvorhaben. 

Dies umfasst sowohl Projekte an Liegenschaften 

als auch Sanierungen von Strassen und Werk-

leitungen. Ebenfalls zu seinem Aufgabengebiet 

zählt die Koordination von Baugesuchen und die 

Überwachung deren Umsetzung. Auch hier steht 

die reibungslose Abwicklung von Bauvorhaben im 

Vordergrund.

Die Gemeinde Beinwil am See arbeitet weiterhin 

eng mit dem Regionalzentrum Bau und Planung 

in Reinach zusammen. Sie unterstützen uns so-

wohl bei baurechtlichen Fragestellungen als auch 

im gesamten Prozess vom Baugesuch bis zur Ab-

nahme von Projekten.

In absehbarer Zeit zeichnet sich keine markante 

Reduktion der Bautätigkeit in Beinwil am See ab. 

Ich bin jedoch davon überzeugt, dass wir gemein-

sam mit gegenseitiger Akzeptanz die Einschrän-

kungen auf unsere Mitmenschen reduzieren und 

die aus Bautätigkeiten entstehenden Konflikte 

minimieren können.

Martin Grütter

Gemeinderat

Rücksendung von Steuererklärungen / Fehlen-
de Frankatur
Es wird leider vermehrt festgestellt, dass die Rück-

sendungen der Steuererklärungen mit einer zu 

geringen oder sogar ohne Frankatur bei der Abtei-

lung Steuern eintreffen. Die Einwohnerinnen und 

Einwohner werden deshalb gebeten, das Couvert 

genügend zu frankieren oder direkt in den Ge-

meindebriefkasten einzuwerfen.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung / Ter-
minvereinbarung ausserhalb Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung prä-

sentieren sich wie folgt:

Montag: 08.00 bis 11.30 Uhr

 14.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag: 08.00 bis 11.30 Uhr

Wir weisen gerne nochmals darauf hin, dass Ter-

mine ausserhalb der Öffnungszeiten (z. B. vor 8.00 

Uhr, nach 11.30 Uhr oder am Nachmittag) nach 

telefonischer Vereinbarung möglich sind. Wir 

empfehlen der Bevölkerung von diesem flexiblen 

Angebot Gebrauch zu machen.

Erteilte Baubewilligungen
-  Eichenberger Stefan und Antonella, Freienmatt-

strasse 10, 5712 Beinwil am See, für Photovol-

taikanlage, Sandstrasse 6, Gebäude Nr. 718, Par-

zelle Nr. 2076

-  Lieberherr Michael und Trottmann Karin, Hom-

bergstrasse 36, 5712 Beinwil am See, für Auf-

stellung Jurte (Praxisraum), Hombergstrasse 36, 

Parzelle Nr. 614

-  Schelbert Monika, Zihlrain 5, 5712 Beinwil am 

See, für Ausbau Dachstock inkl.

Fenstereinbau, Zihlstrasse 93, Gebäude Nr. 771, 

Parzelle Nr. 2118

-  Blättler Ralph, Bühlstrasse 55, 5712 Beinwil am 

See und Dafflon Gilles, Vogelsangstrasse 5, 8006 

Zürich, für Photovoltaikanlage, Häsigasse 10, 

Gebäude Nr. 122, Parzelle Nr. 864

-  Hentschel Rainer, Sandmatte 2a, 5712 Beinwil 

am See, für Gartengestaltung mit Mauern und 

Einfriedung mit Doppelstabmattenzaun, Sand-

matte 2a, Parzelle Nr. 2526

-  Maurer Michael und Katherina, Untere Sandstra-

sse 13, 5712 Beinwil am See, für Gewächshaus, 

Pool und Gartengestaltung, Untere Sandstrasse 

13, Parzelle Nr. 1970

-  Silmarino AG, Urs und Sabina Leuenberger, Plat-

tenstrasse 40b, 5712 Beinwil am See, für Pho-

tovoltaikanlage, Plattenstrasse 38, Gebäude Nr. 

1775, Parzelle Nr. 2846

-  Speta Marcus, Neumatt 6, 5712 Beinwil am See, 

für Aufstellung Schopf mit Überdachung Holzla-

ger, Neumatt 6, Parzelle Nr. 2007

Jahresabschluss 
Der Gesamtumsatz der Erfolgsrechnung 2023 be-

läuft sich auf TCHF 16 816 und liegt damit 2,4 % 

über dem Budget. Dies wegen Sonderabschrei-

bungen von TCHF 393. Der Ertragsüberschuss 

beträgt TCHF 103 (Budget TCHF 94). Beim Steu-

erertrag von gesamthaft TCHF 10 638 kann ein 

Mehrertrag von TCHF 331 gegenüber dem Budget 

konstatiert werden. Gegenüber dem Vorjahr sind 

die Steuereinnahmen um TCHF 365 angewachsen. 

Auf der Aufwandseite stimmen die meisten Positi-
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Neu:Webshop für Haushaltgeräte

shop.elektro-hauri.ch

Tag der offenen Schützenhäuser
An den beiden Samstagen, 13. und 20. April 2024, findet der «Tag der offenen Schützenhäuser» in der ganzen Schweiz statt. 
Auch die Schützengesellschaft Beinwil am See beteiligt sich an diesem, Ereignis und öffnet am 13. April von 9.30 Uhr bis 11.30 
Uhr die Türen der Schiessanlage Murweid in Menziken für alle Interessierten aus Beinwil am See, Menziken und Umgebung.

Falls Sie schon immer wissen wollten, wie es in einem Schützenhaus zu und hergeht und sie ihre Treffsicherheit selbst auspro-
bieren möchten, ist dies die beste Gelegenheit dazu. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Einschränkung: Es ist gem. Schweizer Gesetzgebung für Ausländer verboten, ohne Bewilligung
der kantonalen Militärbehörde mit Ordonnanzwaffen und Ordonnanzmunition zu schiessen.

Weitere Informationen: www.ssv200.ch  oder  https://sg-beinwilamsee.ch/

 Eidg. Feldschiessen 2023 
Schiessanlage Menziken 
Freitag,  26. Mai 2023, 17.00-20.00 Uhr 
Freitag, 2. Juni 2023, 17.00-20.00 Uhr 
Samstag, 3. Juni 2023, 10.00-12.00 Uhr 
  13.30-16.30 Uhr 
Sonntag, 4. Juni 2023, 09.00-11.30 Uhr 

Schützengesellschaft  Beinwil am See 

(*) + = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

onen – abgesehen von den Sonderabschreibungen 

– sehr gut mit dem Budget überein.

Die Nettoinvestitionen betragen TCHF 435. Mit 

dem Cashflow von TCHF 1 560 konnten die Net-

toinvestitionen vollständig finanziert werden. 

Zusätzlich resultiert ein Finanzierungsüberschuss 

von TCHF 1 125. 

Die Finanzkennzahlen weisen gute bis sehr gute 

Werte auf. 

Die Wasserversorgung hat im Jahr 2023 insgesamt 

205 411 Kubikmeter Trinkwasser verkauft (Bud-

get 208 000 m3). Der spezialfinanzierte Betrieb 

schliesst mit einem Ertragsüberschuss von TCHF 

15 (Budget TCHF 0). Dank der regen Bautätigkeit 

liegen die Anschlussgebühren bei hohen TCHF 

632 (Budget TCHF 250). Anstelle der budgetierten 

Nettoinvestitionen von TCHF 566 resultiert in der 

Investitionsrechnung ein Einnahmenüberschuss 

von TCHF 504. Das Guthaben gegenüber der Ein-

wohnergemeinde erhöht sich auf TCHF 1 117 (Vor-

jahr TCHF 586). 

Der Eigenwirtschaftsbetrieb Abwasser weist im 

Jahr 2023 mit einem Finanzierungsüberschuss 

von TCHF 880 ein hervorragendes Resultat aus. 

Sowohl das Betriebsergebnis von TCHF 288 wie 

auch der Einnahmenüberschuss in der Investiti-

onsrechnung tragen dazu bei. Ende Jahr 2023 be-

läuft sich das Guthaben des Abwasserbetriebs ge-

genüber der Einwohnergemeinde auf TCHF 1 639 

(Vorjahr TCHF 759).  

Die Rechnung 2023 der Abfallwirtschaft schliesst 

mit einem Ertragsüberschuss von TCHF 7. Insbe-

sondere die Senkung des Verbrennungspreises 

für Abfall durch die Kehrichtverbrennungsanlage 

Buchs hat zu diesem Überschuss beigetragen. Die 

Reserven betragen Ende 2023 TCHF 379.

Rechnung Operatives 

Ergebnis (*)

Selbsfinanzie-

rung

Nettoinvestition Finanzierungsergebnis

Einwohnergemeinde ohne spezialfinanzierte Betriebe 102’634.60
(94’900.00)

1’560’826.78
(1’454’600.00)

435’082.45
(1’912’800.00)

1’125’744.33
(-458’200.00)

Wasserversorgung 14’791.47
(0.00)

26’443.15
(13’600.00)

-504’305.35
(566’000.00)

530’748.50
(-552’400.00)

Abwasserbeseitigung 287’508.75
(98’800.00)

449’413.75
(254’200.00)

-430’712.45
(861’000.00)

880’126.20
(-606’800.00)

Abfallwirtschaft 7’438.44
(-5’900.00)

7’438.44
(-5’900.00)

0.00
(0.00)

7’438.44
(-5’900.00)

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop, Laptop, Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungsverhältnis

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

SONNTAGSBRUNCH 
Erleben Sie einen gemütlichen und genussvollen Start 
in den Sonntag. Geniessen Sie vom reichhaltigen 
Buffet verschiedene Brötchen, Gipfeli, Zopf, Rösti und 
Spiegeleier, Fleisch- und Käseplatten, Birchermüesli, 
Fruchtsalat, Orangensaft und diverse kleine Desserts. 

Reservationen nimmt das Kafi Sonneblueme, Telefon 062 769 67 21, gerne 
entgegen. Melden Sie sich bitte frühzeitig an, die Platzzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Preis pro Person 
Erwachsene  CHF 28.00   |   Kinder  CHF 11.00 
Für Kinder unter 6 Jahren ist der Brunch gratis. 

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal  |  Talstrasse 3  |  5703 Seon 

Sonntag 14. April 2024 Sonntagsbrunch 
ab 09.30 Uhr

Sonntag 12. Mai 2024 Muttertagsbrunch 
ab 09.30 Uhr mit Verkaufsstand 

SONNTAGSBRUNCH 
Erleben Sie einen gemütlichen und genussvollen Start 
in den Sonntag. Geniessen Sie vom reichhaltigen 
Buffet verschiedene Brötchen, Gipfeli, Zopf, Rösti und 
Spiegeleier, Fleisch- und Käseplatten, Birchermüesli, 
Fruchtsalat, Orangensaft und diverse kleine Desserts. 

Reservationen nimmt das Kafi Sonneblueme, Telefon 062 769 67 21, gerne 
entgegen. Melden Sie sich bitte frühzeitig an, die Platzzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Preis pro Person 
Erwachsene  CHF 28.00   |   Kinder  CHF 11.00 
Für Kinder unter 6 Jahren ist der Brunch gratis. 

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal  |  Talstrasse 3  |  5703 Seon 

Sonntag 14. April 2024 Sonntagsbrunch 
ab 09.30 Uhr

Sonntag 12. Mai 2024 Muttertagsbrunch 
ab 09.30 Uhr mit Verkaufsstand 
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Vereine

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 

Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 

Warenannahme auch während der Öffnungs  zei-

ten. Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, 

https://chrosihus.jimdofree.com

Bewegungsgruppe 60+
Wir turnen jeden Fr. (ausser Schulferien), 15.30 

– 16.30 Uhr, Steineggliturnhalle. Lass dich inspi-

rieren von einem sanften, altersgerechten Bewe-

gungsprogramm. Infos: Siegrist Annie, 5707 Seen-

gen, 079 504 43 04

Elternverein Beinwil am See
Infos: www.elternbeinwilamsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-

renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil-

amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 

Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.

fankhauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 

in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 

Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglie-

derinnen und neue Interessentinnen. Leiterin ge-

sucht. Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrau-

enturnen: Mi., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Wir starten die Proben für unser Jahreskonzert 

vom 16. November mit fetzigen, neuen Liedern.

Pastafestival & Koffermarkt am 16. März im Lö-

wensaal. Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei 

Wildunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 

079 768 92 27. Huggenberger Markus, Stellvertre-

ter, 078 843 67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli- Schulhaus. 

Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 

willkommen! Sie finden bei uns gute Kamerad-

schaft, Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: 

Gaugler Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
Chorlager Löwensaal/Jugendherberge 6. – 13. April 

2024. Anmeldung www.jugendchor-seetal.ch Infos: 

Meier Ernst, 062 771 29 03, www.jugendchor-see-

tal.ch

Landfrauen
Di., 9. April, 14 Uhr: Höck im Dankensbergkafi. 

Sa., 13. April, 13 Uhr: Kuchenbuffet Jugend-

chorkonzert, Foyer Löwensaal. Infos: Eichenberger 

Barbara, 062 771 19 15, 079 547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und 

Vergnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 

19.30 Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

9Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-

er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@

bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 

63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-

rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Nächstes Highlight ist das Frühschoppenkonzert 

Ende Mai. Unterstützt uns jetzt mit Migros-Ver-

einsbons. Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineg-

gli-Schulhaus. Infos: Spring Werner, 062 771 00 

80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Löwen, Löwenstrasse 1. Jeden 3. Di. des Monats 

auf Voranmeldung, 13.30 – 16.15 Uhr. Telefon-

sprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 10 Uhr, 062 771 63 30. 

Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
28. April: Exkursion mit dem Ranger am Hallwiler-

see, Besammlung 7.45 Uhr, Bahnhof Beinwil am See. 
22. Juni: Pflegeeinsatz mit Grillieren, Besammlung  

8 Uhr, Esteracher. 24. August: Jugendplauschtag 

in Leutwil, Informationen und Anmeldung über die 

Schule. Helfende willkommen. 19. und 26. Okto-
ber: Pflegeeinsatz mit Zvieri, Besammlung 13.30 

Uhr, Steineggli. 8. März 2025:  Generalversamm-

lung, 18 Uhr, Waldhütte Beinwil am See. Infos: 

www.nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 

David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.

jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 

David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.

jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-

chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-

ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch um 11.30 Uhr, Seehotel Hallwil. An-

meldungen bitte bis Mittwochabend an Familie 

Nyffenegger, Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. Da-

ten: 11. April, 9. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 8. Au-
gust, 12. September, 10. Oktober, 14. Novem-
ber, 12. Dezember. Leitung: Peter Irma, 076 455 

08 03. Spiel- und Jassnachmittage: Jeweils am 

1. Do. des Monats, 13.45 – 16.45 Uhr im Pavillon 

der ref. Kirchgemeinde. Ausgenommen Feiertage. 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Leitung: Pfluger 

Ruth, 062 771 88 56, 076 449 46 85. Pro Senectute 

Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 

60, 5734 Reinach, 062 771 09 04, info@ag.pro-

senectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: 

Graf Marianne, 062 771 87 14 und Eichenberger 

Regula, 062 771 64 77
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Vereine – Fortsetzung

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 

sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 

Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 

Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-

den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-

sen. Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 Uhr. Es 

wird ausdrücklich um eine Terminvereinbarung 

gebeten. Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 

Infos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.

buri@bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.

com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mi., 20.00 – 21.45 Uhr, Aula Steineggli- 

Schulhaus. Infos: Lüscher Heinz, Nägelistrasse 1, 

062 771 33 53, hluesch@bluewin.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab 16. Oktober bis 22. Januar. Mon-

tags, 19.15 – 20.30 Uhr in der Alten Turnhalle. 

Info: Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@

bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 

Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.

sg-beinwil amsee.ch

Schul- und Gemeindebibliothek
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 Uhr; Di., 15 – 17 

Uhr; Do., 15 – 17 Uhr; Sa., 9.30 – 11.30 Uhr. Infos: 

bibliothek.beinwil@bluewin.ch, beinwil.biblioweb.

ch

Seckuropfer Böju
Wir nehmen regelmässig an Töffli treffen teil und 

unternehmen Ausfahrten. Anfang August organi-

sieren wir unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch 

jeden Mi-Abend, Rest. Rütli. Infos: Müller Brigitte, 

enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24,  www.secku-

ropfer.ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-

rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
Damen/Herren: Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Junge 

Aktive (ab 9. Klasse): Fr., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 

Mädchen (3. – 8. Klasse): Di., 19.00 – 20.00 Uhr. 

Jugi Knaben (3. – 8. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 

Uhr. Kleine Jugi (1. Klasse): Mo., 16.30 – 17.20 Uhr, 

Kleine Jugi (2. Klasse): Mo., 17.30 – 18.20 Uhr. Kitu 

(Kindergarten): Do., 15.30 – 16.15 Uhr oder 16.30 

– 17.15 Uhr. Muki (2,5 Jahre – Kindergarten): Sa., 

9.00 – 9.55 Uhr oder 10 – 11 Uhr. Ort: Steineggli-

turnhalle. Infos: www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.

bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette- 

beinwil.ch

11Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 

am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 

Kirchstrasse 29, Dachraum. 3. – 5. Klasse: 15.30 

– 17.00 Uhr. Ab der 6. Klasse gehts im Theater-

spielclub TaB* weiter. Infos: www.theater-koffer.ch 

Trachtengruppe
Nach den Ferien beginnen wir am 24. April in 

Hallwil wieder mit dem Trachtentanzen. Wir pfle-

gen unser Kulturgut zusammen mit den Trach-

tengruppen Boniswil und Hallwil mittwochs von 

20.15 bis 21.45. Der Einstieg ist jederzeit und ohne 

Vorkenntnisse möglich.  Infos: Hofmann Silvia, 

hofmanns1@gmx.ch 

Verein z’Mittag
Tagesstrukturen mit Frühbetreuung, Mittagstisch 

und Nachmittagsbetreuung im Steineggli-Schul-

haus. Mo. – Fr., 6.30 – 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: 

www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr 

in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss- 

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
Sta. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 

18 Uhr und Sa. 17.30 Uhr. Übrige Veranstaltungen 

siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

Abfallsammelstelle Widenmatt
Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, Altkleider.

Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Sammlung jeweils mittwochs durch die Schüler:  

5. Juni, 4. September, 4. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 20. April, 22. Juni, 7. Septem-
ber, 5. Oktober, 9. November. Informationen: Urs 

Weber, Telefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 4., 18. April; 2., 
16., 30. Mai; 13., 20., 27. Juni; 11., 25. Juli; 
8., 22. August; 5., 19. September; 3., 17., 31. 
Oktober; 7., 14., 28. November; 12. Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter CHF   45.00

5 Plomben CHF 17.50

Container bis 240 Liter CHF 185.00

5 Plomben CHF 75.00

Container bis 360 Liter CHF 270.00

5 Plomben  CHF 110.00

Container bis 660 Liter CHF 500.00

5 Plomben CHF 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG.

Kehrichtabfuhr
Jeden Freitag. Ausnahme: Donnerstag, 28. März. 
Kehrichtsäcke sind erhältlich in Beinwil am See im 

VOLG, in Reinach im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l CHF 13.50  per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l CHF 23.50 per 10 Stk.

13Quelle: Gemeindeverwaltung Beinwil am See

Inselhüpfen Dänemark August 2024

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See

info@merzbustrans.ch
www.merzbustrans.ch

062 771 38 19

Kehrichtsack 60 l CHF 47.00 per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l CHF 35.00 per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe CHF 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebunden 

bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 (2 

Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 (1 

Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch



14 15

Gottesdienste
Sonntag, 7. April, 17 Uhr, Kirche Beinwil am 

See, Abendgottesdienst «Auszeit für die Seele», mit 

Flötenchor Dürrennäsch und Orgel, mit Pfr. Micha 

Baumgartner, anschliessend Kirchenkaffee.

Sonntag, 14. April, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit zwei Taufen, mit Pfr. Micha Baum-

gartner, anschliessend Kirchenkaffee.

Sonntag, 21. April, 10 Uhr, Kirche Beinwil am 

See, Gottesdienst mit Pfr. Edi Bolliger, anschlies-

send Kirchenkaffee.

Sonntag, 28. April, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit Bernhard Lüthi.

Anmeldung Fahrdienst
079 920 84 13, Brigitte Ziehler am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Voranzeige: Gemeindereise in den Tierpark 
Goldau am 22. Juni
Die Kirchgemeinde Beinwil am See besucht den 

Tierpark Goldau mit einer Führung im Bergsturz-

museum. 

Anmeldung ab sofort: Formular im Kirchenweb 

ausfüllen (www.ref-beinwil.ch)

Anmeldung im Sekretariat per E-Mail (sekretari-

at@ref-beinwil.ch)

Anmeldeschluss: 15. Mai 2024

Jass-, Spiel- und Diskussionsnachmittag
Donnerstag, 18. April, 13.30 – 17.00 Uhr, im 

Pavillon bei der ref. Kirche, Kontaktperson Heinz 

Lüscher, 079 505 25 48. 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 10. April, 14.30 Uhr, im Mehrzweck-

saal der Stiftung Dankensberg, Eingang Zaugstras-

se, Zeitreisen – Jugendfeste.

Immer am 13te
Samstag, 13. April, 19 Uhr, Chileschüür Birrwil, 

«Sekte, Kirche oder …?», mit Gianni Boschetti.

Film «Röbi geht» und Podiumsdiskussion im 
Anschluss
Sonntag, 21. April, 18 Uhr, im Atelierkino Rei-

nach. Ein Film über Zweifel, Hoffnungen, Abstürze, 

Sternstunden eines mutigen Menschen, der dem 

Tod in die Augen schaut und sich sogar in dunklen 

Stunden Gedanken zur versehrten Welt ausserhalb 

seines kranken Körpers macht.

Kinder
Mini-Gottesdienst
Mittwoch, 24. April, 10 Uhr, im Chor der Kirche

Religions-Unterricht 5. Klasse
Mittwoch, 3. April, 12.10 Uhr, im Pavillon bei 

der ref. Kirche

Jugendliche 
Blockunterricht im Pavillon
6. Klasse: Dienstag, 23. April, 18 Uhr

7. Klasse: Mittwoch, 24. April, 18 Uhr

8. Klasse: Donnerstag, 25. April, 18 Uhr

Jubilare
Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

lieren den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

85. Geburtstag
20.04. Erika Blattner,  Untere Seehaldenstrasse 11B

22.04. Erhard Trommsdorff, Kehlenstrasse 33

90. Geburtstag
01.04. Silvia Zimmermann, Dankensbergstrasse 12

10.04 Ursula Eichenberger, Falkenstein, Menziken

25.04. Lydia Garcia, Zihlstrasse 72

91. Geburtstag
12.04. Anna Bächli,  Dankensbergstrasse 12

16.04. Helge Pulfer, Zaugstrasse 10

94. Geburtstag
03.04. Sonja Bisig,  Bachtalen 9

25.04. Kurt Eichenberger,  Dankensbergstrasse 12

97. Geburtstag
18.04. Hedwig Beck, Wühristrasse 39

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See

Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.ch

GEMEINDE

Wir verwöhnen Sie 
mit Leidenschaft !

se
it

 3
5

 J
A

H
R

EN



Kosmetikstudio 
beauty and bodycare 
Hauptstrasse 46
5726 Unterkulm
076 831 73 66 
beautyandbodycare.ch

Bodyforming
Dauerhafte Haarentfernung

AKTION: 20 % RABATT AUF
BODYFORMING ODER

DAUERHAFTE HAARENTFERNUNG

Weitere Angebote:
- Hydrafacial Gesichtsbehandlung
- Microneedling
- Fadenlifting ohne ohne Nadeln
- Kosmetik

Gültig bis 30. April 2024 gegen Abgabe dieses Bons.

✁

Hauptstr. 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

BERNINA 485
Fr. 2195.– 
statt Fr. 2395

-

Hauptgeschäft:
HochdorfNeudorfstrasse 2, Reinach, 062 771 31 73, www.rschriber.ch

Bis 15 %

günstiger

Nähmaschinen der 4er- und 5er-Serie

und Overlockmaschinen der 8er-

Serie sind von der nachhaltigen Preis-

reduktion betroffen!
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Zwei neue Oberflurcontainer ziehen ein

Im Gemeindegebiet Beinwil am See ziehen anfangs April zwei neue Oberflurcontainer ein. Die 
sogenannten OFCs werden als Pilotversuch beim Bahnhof und der Turnhalle/Plattenstrasse auf 
dem Kiesplatz der Öffentlichkeit zugänglich aufgestellt.

 (dah) – Im Zuge eines Pilotprojekts hat die Ge-

meinde Beinwil am See kürzlich zwei neue Ober-

flurcontainer (OFCs) angeschafft, welche als in-

novative Lösung für die Entsorgung von Abfall 

dienen sollen. Diese Container werden ab April 

an strategischen Standorten platziert: einer beim 

Bahnhof und der andere bei der Turnhalle/Plat-

tenstrasse auf dem Kiesplatz. Im Allgemeinen sind 

solche Ober- oder Unterflurcontainer eher aus 

Wohnüberbauungen bekannt, doch die Gemeinde 

hat beschlossen, diese auch im öffentlichen Raum 

zu implementieren, um die Entsorgung von Müll 

effizienter zu gestalten. Die Idee, solche Anlagen 

zu errichten, ist nicht neu und war bereits seit ei-

niger Zeit Thema in der Gemeinde. Aufgrund der 

bereits starken Bebauung entschied man sich je-

doch für Oberflurcontainer, da sie ohne grössere 

bauliche Massnahmen umgesetzt werden können. 

Diese Container stellen somit eine praktikable Lö-

sung dar, um den Bedarf an Müllentsorgung im 

öffentlichen Raum zu decken. Sollte sich das Kon-

zept bewähren, sind weitere Anlagen geplant. Die-

se sollen dann jedoch in den Boden versenkt wer-

den (Unterflurcontainer), was grössere bauliche 

Massnahmen erfordern würde. Die Container bie-

ten zahlreiche Vorteile für die Gemeinde und ihre 

Bewohner. Ein wesentlicher Vorteil besteht darin, 

dass die Entsorgung von Abfall jederzeit möglich 

ist. Es dürfen ausschliesslich gebührenpflichtige 

Säcke der Gemeinde Beinwil am See in den Con-

tainern entsorgt werden, damit eine geordnete 

und geregelte Abfallentsorgung gewährleistet ist. 

Darüber hinaus entlasten die OFCs oder UFCs die 

Kehrichtabfuhr in den Quartieren, da sie eine zen-

trale Anlaufstelle für die Müllentsorgung bieten. 

Während des Entleerungsprozesses werden die 

Container gewogen, damit die Leerungszyklen ef-

fizient gesteuert werden können. Insgesamt stel-

len die neuen Oberflurcontainer einen wichtigen 

Schritt in Richtung einer effizienten und nachhal-

tigen Abfallentsorgung in der Gemeinde Beinwil 

am See dar.

Noch stehen die beiden neuen Oberflurcontainer im Werkhof. Einfach mit dem Fuss zu öffnen, um den Kehrichtsack zu entsorgen.

Aarauerstrasse 1   •   5734 Reinach
062 771 71 77   •   www.hairstylingelisa.ch

Termin buchen



Warum ein Geberit AquaClean Dusch-WC ?

Fürs tägliche Frischegefühl!
Mit den AquaClean Dusch-WCs 
fühlen Sie sich auf Knopfdruck und
nach jedem Toilettengang wie 
frisch geduscht. Für mehr Wohlbe-
finden und Sauberkeit.

Wir Traumbadmacher 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Geberit Dusch-WC 
Sela, weiss
Bruttopreis                           Fr. 3200.–
Einmaliger Rabatt                 Fr.   800.–
Zzgl. Montage, Lieferung 
und Installation                    Fr.  550.–

Ihr Nettopreis (exkl. MwSt.) Fr. 2950.–

*Strom und Wasser müssen 
vorhanden sein. 

Aktion gültig bis 30.4.24

Geberit AquaClean Dusch-WC

Aktionsmonat April 2024

Hauptsitz: Grüter Hans AG · Oberkirch · www.purabagno.ch

Hug Sanitär + Heizungen AG
Aarauerstrasse 70
5734 Reinach
T 062 765 70 10

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 26. April, 10.00 Uhr

Mittwoch
1. Mai

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage
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GV des HGV Beinwil am See/Birrwil: Acht neue 
Mitglieder und Statutenrevision mit Gesprächsstoff

Eine spannende Generalversammlung erlebten die Mitglieder des Handwerker- und Gewerbe-
vereins Beinwil am See/Birrwil am Mittwoch, 27. März, im Seehotel Beinwil am See. Gleich acht 
neue Firmen konnten aufgenommen werden und die Statutenrevision bot Gesprächsstoff. Unter 
Berücksichtigung von einigen Anpassungen wurden die neuen Richtlinien schliesslich von den 
30 Stimmberechtigten genehmigt.

(pte) – Reto Grütter führte durch die 118. Gene-

ralversammlung, an der 47 Anwesende, davon 30 

Stimmberechtigte, teilnahmen. Das Protokoll, der 

von Maya Stirnimann vorgetragene Jahresbericht 

sowie die Jahresrechnung und das Budget gaben 

keinen Anlass zu Diskussionen. Kassierin Nadja 

Loser zeigte sich erfreut über die vermehrte Teil-

nahme der Mitglieder an den Anlässen. Dies war 

jedoch einer der Gründe, warum die Erhöhung 

des Jahresbeitrages von 120 auf 150 Franken und 

jene des Werbebeitrages von 100 auf 150 Franken 

beantragt und von der Versammlung genehmigt 

wurde. Mehr Gesprächsbedarf bot die Revision der 

Vereinsstatuten, die von Christian Loser vorge-

stellt wurde. Eine Arbeitsgruppe hatte die Statu-

ten überarbeitet und im Wesentlichen Vorschläge 

zum Öffnen des Mitgliederbereiches, zu den neuen 

gesetzlichen Möglichkeiten zur Durchführung der 

GV sowie zum Co-Präsidium ausgearbeitet. Aus 

der Versammlung erfolgten diverse Anregungen 

zu den Themen des Datenschutzes, dem Stichent-

scheid beim Co-Präsidium, zur verpflichtenden 

Führung von Sitzungsprotokollen, zur Revisions-

stelle und zur Haftung des Vereinsvermögens. 

Nach kurzer Beratung des Vorstandes wurde von 

der Versammlung erst über die Anregungen ein-

zeln abgestimmt, um im Anschluss die gesamte 

Statutenrevision unter Berücksichtigung der An-

passungen zu genehmigen. Mit einer Enthaltung 

wurden die neuen Statuten genehmigt. Der Vor-

stand und das Co-Präsidium vom krankheitsbe-

dingt abwesenden Alex Baumann und von Reto 

Grütter wurden einstimmig gewählt. Acht neue 

Firmen konnten aufgenommen werden: Audio-

VideoCenter, BIM pulse, Siegenthaler & Partner, 

Bertschi Mulden + Container Transporte AG, Bir-

rer Art, M. Grütter Consulting GmbH, Kursawe 

Consulting GmbH und die Garage M. Gloor. Milos 

Erhart stellte das Jahresprogramm vor, das ein-

stimmig gutgeheissen wurde.



Heizung . Sanitär Wärmepumpen.
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Pastafestival und Koffermarkt

Bereits zum zweiten Mal fand am 16. März im Löwensaal das Pastafestival und der Koffermarkt 
statt. Im Foyer präsentierten Verkäufer ihre Waren und aus dem Saal duftete es köstlich nach Pasta 
mit verschiedenen Saucen. Bestens organisiert durch den gemischten Chor Cantiamo Böju.

(dah) – Am Samstag, 16. März fand bereits zum 

zweiten Mal im Löwensaal das Pastafestival und 

der Koffermarkt statt. Um 10.30 Uhr startete im 

Foyer der Koffermarkt mit verschiedenen Ständen. 

Viel schöne, selbst hergestellte Handwerkskunst, 

Kosmetikartikel und Flohmarktobjekte konnten 

direkt aus den Koffern erworben werden. Ab 11.30 

Uhr wurde dann beim Durchstöbern der verschie-

denen Artikel der Appetit auf frische Pasta regel-

recht gefördert, denn immer wieder zog deren 

Duft aus dem Saal durch das Gebäude. So wurde 

dann auch das Buffet eröffnet und die hungri-

gen Besuchenden konnten die grosse Auswahl 

an Saucen degustieren – die Qual der Wahl, denn 

zubereitet wurden Carbonara-, Tomaten-, Bolog-

nese- und Pestosauce. Damit alles gekostet wer-

den konnte, liess man sich am besten pro Mal nur 

wenig schöpfen. Die ebenso grosse Selektion an 

Getränken wurde durch Mitglieder des gemisch-

ten Chors Cantiamo Böju serviert. Zum Dessert 

stand man wieder vor der gleichen Frage wie bei 

den Saucen, unzählige Stücke Kuchen oder Torte 

standen wunderschön präsentiert bereit. Nach der 

Stärkung konnten dann beim Heraustreten noch-

mals an den einzelnen Ständen des Koffermarkts 

noch bisher unentdeckte Schmuckstücke entdeckt 

werden.

Damit das Pastafestival und der Koffermarkt und 

weitere Anlässe auch künftig noch stattfinden 

können, sucht der gemischte Chor Cantiamo 

neue Mitglieder, die gerne singen. Aber auch für 

das kommende Konzert vom 16. November im 

Löwen werden noch Gastsänger und Gastsänge-

rinnen gesucht. Unter dem Motto «Cantiamo auf 

Reisen» singt der Chor verschiedene Lieder. Wer 

sich angesprochen fühlt, darf gerne an einem 

Dienstagabend von 20.00 – 21.30 Uhr in der Aula 

des Steinegglischulhauses in eine Probe hinein-

schnuppern. Der gemischte Chor Cantiamo mit 

der Präsidentin Maja Grütter würden sich freuen 

oder beantworten gerne noch offene Fragen.

Fröhliche Gesichter sowohl vor als auch hinter den Ständen. Die Qual der Wahl bei den Saucen, welche zur Auswahl standen.

Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Hecken-
schere, Kettensäge, Blasgerät, Hochentaster, Vertikutierer. 

Akku-Komfort 
Profi-Leistung 

Partner  
in der Region 

Ihr 
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Jugendchor Seetal: Jetzt Tickets sichern

Am 13. April 2024 um 19.30 Uhr heisst es wieder «Go Jugendchor Seetal!». Im Löwensaal in Bein-
wil am See tauchen Sie ein in eine Welt voller Musik und Show. Über 50 jugendliche Sängerinnen 
und Sänger freuen sich auf Ihren Besuch. Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket!

(Eing.) – Unter dem Motto «Welcome to Paradise» 

heisst Sie der Jugendchor herzlich willkommen zu 

einer grossartigen Show – Gänsehaut garantiert! 

Die Jugendlichen singen im Chor und zeigen ihr 

Talent auch als Solistinnen und Solisten. Lassen 

Sie sich von fetzigen Chor-Choreografien, wun-

derschönen Tanzdarbietungen und humorvollen 

Theatereinlagen begeistern. Gesang und Schau-

spiel ergänzen sich zu einem thematischen Kon-

zertabend, bei dem die Jugendlichen zeigen, was 

sie sich unter dem Begriff «Paradies» vorstellen.

In diesem Jahr gibt es einige Umstrukturierun-

gen in der Leitung des Jugendchors zu vermel-

den. Neu hat Simone Gysi, langjähriges Mitglied 

des Crea-Teams und Besitzerin des Tanzstudios 

«tanztäglich» in Reinach, die operative Projekt-

leitung übernommen und damit «Chor-Papi» und 

Gründungsmitglied Ernst Meier abgelöst. Letzte-

rer bleibt dem Jugendchor nicht nur als Präsident 

des Fördervereins Jugendchor Seetal erhalten, er 

unterstützt den Chor auch hinter den Kulissen 

tatkräftig.

Wieder wird der Jugendchor von einer Live-Band 

begleitet. Neben klassischen Songs von nationalen 

sowie internationalen Ikonen wie Green Day, Mani 

Matter und Blues Brothers, stehen auch aktuelle 

Chart Hits wie «Can’t Stop the Feeling» von Justin 

Timberlake mit auf dem Programm. Für den guten 

Ton und die passenden Effekte sind die Ton- und 

Lichttechniker der MSL Eventtechnik GmbH aus 

Meisterschwanden zuständig.

Sichern Sie sich heute noch Tickets auf unserer 

Partnerseite www.eventfrog.ch oder kommen Sie 

an die Abendkasse des Galakonzerts vom 13. April 

2024, ab 18.30 Uhr. 

Der Jugendchor Seetal wird das Publikum auch in diesem Jahr wieder mit einem tollen Song- und Showprogramm begeistern.
Perfekte Lösungen vom Beinwiler Glastechnik-Profi

Transparente Beratung, transparente Lösungen und jede Menge Herzblut: Was mit der Materie Glas 
rund ums Wohnen im Innen- und Aussenbereich alles möglich ist, zeigte die Glastechnikspezia-
listin Haerry & Frey AG im Rahmen ihrer Hausmesse an der Widenmattstrasse 2 in Beinwil am See.

(tmo.) – Glas interessiert und fasziniert gleicher-

massen. Entsprechend gross war der Publikums-

aufmarsch im Showroom der Harry & Frey AG 

anlässlich der Hausmesse. Geht es ums Wohnen, 

beschränkt sich der Begriff Glas längst nicht nur 

auf Balkonverglasungen, Glasdächer bei Haus-

eingängen oder etwa Wintergärten, welche nicht 

zuletzt auch in der Coronazeit einen Aufschwung 

erlebten und nach wie vor im Trend sind. Auch 

im Innenbereich hat sich Glas zu einem wahren 

Allrounder entwickelt. Individuelle Anwendungen 

dieses Materials können hier für Wohnlichkeit und 

Lebensqualität sorgen. Die Möglichkeiten sind 

vielfältig, um nicht zu sagen schier unerschöpf-

lich. «Was der Kunde wünscht, versuchen wir mit 

unserem Team von Spezialisten umzusetzen», wie 

Raffael Haerry auf dem einem Rundgang erklärt 

und dabei betont, dass «Swiss made» einen ho-

hen Stellenwert geniesst. Dort wo möglich strebe 

man sogar eine lokale Zusammenarbeit an. Dabei 

weist er auf einen mit Glas kombinierten Holz-

tisch, welcher in einem Muster-Wintergarten mit 

Kubas-Dach steht. Entstanden ist er in Zusam-

menarbeit mit der benachbarten Baumann Holz-

bau-Innenausbau AG. Egal ob im Bad mit Glasdu-

schen oder Glastrennwände bei offenen Duschen, 

Abdeckungen, Küchenfronten oder im Wohn- und 

Bürobereich mit Glasschiebetüren, Treppenvergla-

sungen etc. Beim Glas und dessen Verwendungs-

zweck haben die Spezialisten von Haerry & Frey  

AG den Durchblick und lassen immer wieder über-

raschende Raumerlebnisse entstehen.

Haben den Durchblick: Dank ihrem umfassenden Know-how sind die Spezialisten der Haerry & Frey AG perfekte Ansprechpartner.
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gruetter-dach.ch

Nach 47 Jahren
Grütter Bedachungen AG
wünschen wir dir für deinen
wohlverdienten Ruhestand alles Gute!
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FDP Bezirkspartei Kulm: Neun Kandidierende 
wurden für die Grossratswahlen nominiert 

An ihrem Nominationsparteitag vom Donnerstag, 14. März, stellte die FDP Bezirkspartei Kulm 
ihre Kandidierenden für die Grossratswahlen vor. Regional, vom Geschlecht und von den beruf-
lichen Hintergründen her präsentiert sich die Liste sehr ausgeglichen und mit Karin Faes und 
Adrian Meier stehen zwei starke bisherige Grossräte zur Wahl. Samuel Spirgi wurde zudem ein-
stimmig als Bezirksrichter-Kandidat nominiert. 

(pte) – «Die Grossratswahl ist eine Wahl von Perso-

nen», stellte Manuel Bangerter, Präsident der Orts-

partei Beinwil/Birrwil, fest. Er rief auf, sich nicht 

von nationalen Themen beeinflussen zu lassen 

und freute sich über die ausgeglichene Liste der 

Kandidierenden. Renate Gautschy, Frau Gemein-

deammann aus Gontenschwil und selber ehema-

lige Grossrätin, erwies sich im Anschluss als gute 

Motivatorin. «Bleibt authentisch, so wie ihr seid, 

dann habt ihr gute Chancen», rief Renate Gaut-

schy auf. «Nehmt die Gelegenheiten zum Kontakt 

mit der Bevölkerung wahr. Die Bereitschaft, sich 

einzusetzen, bringt auch ein Sich-Aussetzen mit 

sich», sprach die ehemalige Grossrätin aus Erfah-

rung und dankte den neun Kandidierenden. Mit 

Adrian Meier und Karin Faes stehen zwei starke 

bisherige Grossräte auf der Liste. Philipp Härri, 

Erika Maurer und Lukas Spirgi haben bereits Er-

fahrungen gesammelt und mit Patrik d’Allens, 

Franziska Goldenberger, Patrick Müller und Hei-

di Villiger stehen neue, engagierte Personen auf 

der FDP-Liste. Bezirksparteipräsident Peter Bieri 

stellte den Kandidierenden je zwei Fragen, um die 

thematischen Schwerpunkte aufzuzeigen und die 

Persönlichkeiten der Versammlung vorzustellen. 

Im Anschluss wurden alle von den Anwesenden 

einstimmig nominiert. «Ich mache mein Amt sehr 

gerne und würde es gerne weiterführen», erklärte 

Samuel Spirgi. Auch er wurde von der Versamm-

lung einstimmig zum Kandidaten als Bezirksrich-

ter nominiert. Abschliessend wurde der Bezirks-

partei die Legitimation zur Nachnomination bei 

Verhinderung eines Kandidaten oder einer Kandi-

datin erteilt.
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97. Delegiertenversammlung
des Hombergschützenverbands Kulm

(Eing.) – Der Präsident Hans Schärer konnte die 

Versammlung pünktlich eröffnen und 59 Anwe-

sende begrüssen. Speziell begrüsst wurden der 

Ehrenpräsident Werner Stauffer und die anwe-

senden Ehrenmitglieder. Die Traktandenliste be-

inhaltete keine besonderen Ereignisse, was eine 

speditive Abarbeitung zur Folge hatte. Die Ver-

bandsrechnung schloss mit einem Minus ab. Die-

ser Fehlbetrag konnte aber klar ausgewiesen wer-

den und beinhaltete auch Sondereffekte, die nicht 

jährlich wiederkehren. Zu erwähnen ist auch, dass 

die Rechnung 2022 mit einem Reingewinn abge-

schlossen werden konnte. Die Schiessplatzverga-

ben konnten ebenfalls zügig geklärt werden.

Das Verbandsschiessen «Hombergschiessen» fin-

det wiederum als lizenzpflichtiger Anlass statt, 

kombiniert mit dem Rotkornschiessen des Schüt-

zenvereins Oberkulm.

Ehrungen
Für Topresultate konnten viele Schützinnen und 

Schützen geehrt werden. Doch an dieser Dele-

giertenversammlung übertraf ein Jungschütze 

alle. Tom Hermann von der SG Hallwil (auf dem 

Foto ganz links) gewann nicht nur das Homberg-

schiessen in der Kategorie U 21, sondern auch den 

Twin-Award im Feldschiessen mit 69 Punkten. Das 

war aber noch nicht alles, denn er bekam auch 

noch die Auszeichnung vom Aargauer Schiess-

sportverband AGSV als einer der besten Jungs-

chützen des Kantons Aargau. Alle Fleissauszeich-

nungen der Feldmeisterschaftsmedaillen SSV und 

die Aargauischen Feldmeisterschaftsmedaillen 

konnten von den Schützinnen und Schützen im 

Anschluss an die Versammlung am Vorstandstisch 

abgeholt werden.

Jürg Weber, Chef 300 m, vom AGSV überbrachte 

die Grussbotschaft mit dem Hinweis, dass gewisse 

Beteiligungen kantonal noch verbessert werden 

könnten.

Titus Meier, Präsident der kantonalen Schiesskom-

mission, überbrachte ebenfalls Grüsse von der 

militärischen Seite und wünschte allen eine un-

fallfreie, erfolgreiche Schiesssaison.

Der Präsident Hans Schärer konnte die Versamm-

lung kurz vor halb zehn schliessen.

Hombergschützenkönige (v. r.): U17 300 m Sommerhalder Joshua; 
Kat. D 300 m Speck Peter; Kat E 300 m Grossenbacher Martin; Da-
niel Baumann Vorstand, Pistole Hoedjes Tom; U21 300 m Hermann 
Tom; Abwesend: Kat A 300 m  Murciano Julian; 50 m Elite Haltiner 
Peter; 50 m U21 Läuppi Raphael.

Biodiversität – für mehr
Natur im Garten

www.ihregartenwelt.ch



Bestleistung von Lukas Räber

Lukas Räber darf sich offiziell als bester Holzbau-Polier 2023 bezeichnen. Diese Auszeichnung ist 
das Ergebnis eines bemerkenswerten beruflichen Werdegangs, der einst mit einer Lehre bei der 
Stadelmann Stutz AG in Fahrwangen begann.

(dah) – Vor elf Jahren trat Lukas Räber seine Aus-

bildung zum Zimmermann bei der Stadelmann 

Stutz AG an und schloss sie drei Jahre später er-

folgreich ab. Die Türen blieben für ihn offen und 

er durfte weiterhin in der Firma arbeiten. Auch 

nach seiner Rekrutenschule kehrte er in die ver-

traute Umgebung zurück und entschied sich dazu, 

in den Jahren 2017 und 2018 eine Weiterbildung 

zum Vorarbeiter zu absolvieren. Mit Freude arbei-

tete er weiterhin auf den Baustellen, bis er sich 

im Jahr 2022 für eine neue Herausforderung, 

die Polierschule, entschied. Die Anforderungen 

an ihn wurden somit anspruchsvoller, da er sich 

nun intensiver mit Büroarbeit auseinandersetzen 

musste. Er nutzte jedoch die Chance und über-

nahm kleinere eigene Projekte von Anfang bis 

Ende. Der Übergang, vermehrt im Büro zu arbei-

ten, war für ihn eine grosse Umstellung, aber er 

versuchte dennoch, so viel wie möglich auf den 

Baustellen zu helfen. Die Abschlussprüfung zum 

Holzbau-Polier stellte eine echte Herausforderung 

dar. Über vier Tage hinweg und insgesamt rund 30 

Stunden musste er sein Fachwissen unter Beweis 

stellen. Nach Abschluss der Prüfung waren Lukas 

Räbers Gedanken gemischt – er war unsicher, ob 

er die richtigen Antworten geliefert hatte. Doch 

als der erwartete Brief schliesslich in seinem Brief-

kasten in Beinwil am See lag, konnte er es kaum 

erwarten, ihn über die Mittagspause hinweg zu 

öffnen. Seine Bedenken erwiesen sich als unbe-

gründet, denn er bestand die Abschlussprüfung 

mit einem Notendurchschnitt von einer 5 erfolg-

reich. Die Gewissheit, der beste unter den rund 80 

Absolventen zu sein, kam erst, als die offizielle Di-

plomübergabe Mitte Februar 2024 stattfand und 

er als bester Holzbau-Polier gefeiert wurde. Er ist 

dankbar für die grossartige Unterstützung, die er 

während seiner gesamten Karriere bei der Stadel-

mann Stutz AG erhalten hat, insbesondere von 

seinem Ausbildner und Unterstützer Alain Som-

mer. Er freut sich weiterhin auf zukünftige Projek-

te und ist entschlossen, sein Fachwissen weiterhin 

für die treue Kundschaft der Stadelmann Stutz AG 

einzusetzen.

Lukas Räber arbeitet lieber mit Maschinen als mit dem PC. «Sein» Firmenwagen steht für Baustellenbesuche weiterhin bereit.
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Neueröffnung
Herzzentrum Reinach 

Ab Mi�e April öffnet das neue Herzzentrum Reinach unter der Lei-
tung von Dr. med. René Vollenbroich, Facharzt für Kardiologie FMH, 
an der Hauptstrasse 69 in Reinach AG im 1. OG (im früheren UBS-
Gebäude) seine Türen. «Ich bin sehr froh, dass ich weiterhin in der 
Region für die Pa�en�nnen und Pa�enten da sein darf und freue 
mich schon sehr auf die neue Herausforderung», sagt der Herz-
Kreis lauf-Spezialist. Dr. Vollenbroich war schon viele Jahre in Men-
ziken als Kardiologe tä�g und wird in Reinach nun seinen Traum der 

Selbständigkeit verwirklichen. Nach wie vor behandelt und begleitet er das ganze Spek-
trum kardiologischer Erkrankungen und wird auch weiterhin in Aarau opera�v tä�g 
sein. 

Herzzentrum Reinach, Dr. med. René Vollenbroich, MPP, Facharzt für Kardiologie, FMH
Hauptstrasse 69, 5734 Reinach, AG, Tel.: 062 772 33 66, Email: info@herzzentrum-reinach.ch 

www.herzzentrum-reinach.ch



Rund 50 neu eingeteilte Feuerwehrleute wurden bei 
der Feuerwehr Mittleres Wynental ausgebildet

Am Freitag und Samstag, 15. und 16. März, wurden in Unterkulm und Teufenthal die neu einge-
teilten Feuerwehrleute aus den Bezirken Kulm, Zofingen und Aarau im Rahmen des Einführungs-
kurses auf ihre künftigen Aufgaben vorbereitet. Neben dem theoretischen Teil wurde an zehn 
Arbeitsplätzen praktisch gearbeitet. Müde, aber zufriedene Gesichter gab es zum Abschluss am 
späten Samstagnachmittag bei den Teilnehmenden wie auch bei den Kursleitenden.

(pte) – Zum dritten und letzten Mal wurde der 

Einführungskurs durch die Feuerwehr Mittleres 

Wynental in Zusammenarbeit mit der Aargaui-

schen Gebäudeversicherung AGV organisiert. Der 

ständige Auftrag der Feuerwehr mit dem Sichern, 

dem Retten, dem Halten/Schützen und dem Be-

wältigen bei einem Einsatz standen unter ande-

rem im Zentrum. Nach einer Übersicht über das 

zur Verfügung stehende Material der verschiede-

nen Abteilungen wurde an zehn Arbeitsplätzen 

praktisch gearbeitet. Die korrekten Vorgehenswei-

sen im Rettungsdienst, bei der Brandbekämpfung, 

bei der technischen Hilfeleistung und der Einsatz 

der Wärmebildkamera und des Lüfters wurden 

geprobt. Erfahrene Feuerwehroffiziere mit einer 

speziellen Zusatzausbildung für den Einführungs-

kurs vermittelten das Wissen. Die Zivilschutzorga-

nisation aargauSüd war beim Feuerwehrmagazin 

in Unterkulm für die von den Teilnehmenden sehr 

geschätzte Mittagsverpflegung zuständig. Im Hin-

tergrund standen zahlreiche Helfende im Bereich 

der Logistik sowie Maschinisten für die Bedienung 

der Tanklöschfahrzeuge im Einsatz. «Für die neu 

eingeteilten Feuerwehrleute waren die beiden 

Tage sehr intensiv. Es gab viel Neues zu erlernen 

und die körperliche Anstrengung ist erheblich», 

blickt Feuerwehrkommandant Reto Fuchs zurück 

auf einen äusserst erfolgreichen Einführungskurs.

HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch
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fensterstutz.ch

Beste Aussichten.
Fenster vom Fachmann.

Inserate Fenster Stutz 134x98.5mm_RZ.indd   1Inserate Fenster Stutz 134x98.5mm_RZ.indd   1 28.02.24   09:0228.02.24   09:02

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch
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Unterstützung im Altersheim und Fahrtraining

Am 11. und 12. März ist der Zivilschutz aargauSüd gleich an zwei Ereignissen aktiv gewesen. 
Einerseits im Altersheim Schiffländi in Gränichen bei einem Lottospiel und andererseits beim 
Fahrtraining am Homberg.

(Eing.) – In der Schiffländi besuchten die Betreuer 

der Zivilschutzorganisation (ZSO) aargauSüd die 

Bewohnerinnen und Bewohner des Alterszent-

rums. Am Morgen stand eine sogenannte Aktivie-

rung auf dem Programm. Die Zivilschutz-Betreuer 

gingen hierbei mit den Bewohnerinnen und Be-

wohner Einkaufen, spielten Spiele und lasen Ge-

schichten vor.

Am Nachmittag unterstützten die Zivilschützer 

zudem bei einem Lottospiel. Unterstützt wurde 

nur dann, wenn eine Bewohnerin oder ein Bewoh-

ner Schwierigkeiten hatte – zum Beispiel, wenn sie 

oder er die aufgerufene Zahl nicht verstand oder 

Mühe hatte, die Nummern auf die Karte zu legen. 

Es galt aber: So viel wie möglich sollten die Be-

wohnerinnen und Bewohner selbständig machen.

Beim parallellaufenden Fahrtraining schärften 

die Fahrer der ZSO aargauSüd ihr praktisches und 

theoretisches Können. In einem Postenlauf trai-

nierten die Fahrer ihre praktischen Fähigkeiten. 

Dazu mussten die Fahrer beispielsweise mit einem 

Anhänger seitlich parkieren oder rückwärts um 

eine scharfe Kurve fahren. Im Theorieteil repetier-

ten die Fahrer unter anderem das korrekte Lasten-

sichern, Abschleppen sowie Überbrücken.

Der Zivilschutz aargauSüd unterstützte das Alterszentrum «Schiffländi» beim Durchführen eines Lottonachmittags.

Das Geschick der Fahrer der ZSO aargauSüd ist gefragt im schwie-
rigen Gelände.



GALAKONZERT Samstag, 13. April 2024,19:30 Uhr im
Löwensaal, Beinwil am See. Reservation unter eventfrog.ch 
oder an der Abendkasse.

Welcome to Paradise

Vogi grilliert die Reifenpreise

ab Fr. 340.–

4 

SOMMER
REIFEN

montiert

fräsen · bohren · seilsägen · pressen 5707 Seengen | 5616 Meisterschwanden
062 777 42 43 | muellerbeton.ch

20 JAHRE

Skiweekend der Männerriege

(Eing.) – Die Männerriege Beinwil am See pflegt ein 

vielseitiges Sportprogramm. Neben Gymnastik und 

Spielen einmal pro Woche in der Halle gibt es auch 

Aktivitäten ausser Haus, wie die Schneesporttage 

Anfang März, früher im Gebiet Oberalppass, die 

letzten Jahre aber am Flumserberg, wegen der 

deutlich kürzeren Anfahrt.

Am 4. und 5. März war es wieder so weit. Trotz 

nicht gerade ermutigenden Wetterprognosen 

nahmen sechs unverzagte Riegler teil, zunächst 

mit dem Auto bis nach Unterterzen, dann mit den 

Skiern zum Quartier Hotel Seebenalp. Rasch klärte 

sich der Himmel auf und wir konnten alle Pisten bei 

ausreichendem Schnee und guter Sicht geniessen. 

Am Abend wurde, reichlich mit Essen und Geträn-

ken versorgt, viel diskutiert und die Kameradschaft 

mit Würfelspielen gepflegt. Leider kam dann am 

nächsten Tag heftiges Schneetreiben auf, folglich 

herrschten weniger motivierende Sichtverhältnis-

se, zu risikoreich für Abfahrten im Blindflug, so-

dass wir bald im Restaurant Schutz suchten und 

früher als üblich die Heimfahrt antraten.

Abschliessendes Urteil: Abwechslungsreich, erhol-

sam und für eine Wiederholung 2025 empfohlen.

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.
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NATUR FINDET STADT im Aargau Süd

Möchten Sie gerne einen bunteren Balkon oder Terrasse, wo Sie mehr Schmetterlinge und Wild-
bienen beobachten können? In den Gemeinden Gontenschwil, Reinach, Menziken und Beinwil 
am See bekommen Sie Unterstützung für mehr Biodiversität auf dem Balkon und im Garten!

(Eing.) – In Zeiten des verdichteten Bauens neh-

men Balkone und Gärten für die schwindende 

Biodiversität einen zunehmend hohen Stellenwert 

ein! Neben den öffentlichen Grünflächen sind sie 

die wichtigsten Oasen für unsere heimische Fau-

na und Flora im Siedlungsraum und beherbergen 

ein enormes ökologisches Potenzial. Damit sich 

dieses entfalten kann, sollen Balkone und Gärten 

naturnahe Elemente enthalten und untereinander 

verbunden sein. Mit dem Projekt NATUR FINDET 

STADT wird durch Beteiligung von privaten Bal-

kon- und Gartenbesitzern ein buntes Netz über die 

Gemeinde gelegt und somit der Lebensraum von 

vielen Tier- und Pflanzenarten ausgedehnt.

So können Sie mitmachen!
Sie besitzen einen Balkon oder eine Grünfläche 

(Garten, Dachterrasse, Firmenareal, Wohnüberbau-

ung) in einer der vier oben genannten Gemeinden, 

welche Sie naturnah aufwerten möchten. Mel-

den Sie sich jetzt unter www.naturfindetstadt.ch 

an und nehmen Sie eine kostenlose, einstündige 

Beratung durch eine Naturgarten-Fachperson in 

Anspruch!

Was läuft 2024 in den vier Gemeinden?
Gontenschwil: Freitag, 3. Mai, 18.00 – 20.00 Uhr, 

Gartenrundgang: Wir bestaunen gemeinsam ge-

lungene private Umsetzungen der letzten Jahre. 

Detailinformationen auf unserer Website. Gerne 

nehmen wir Anmeldungen zu Gratis-Gartenbera-

tungen entgegen. Reinach: Am 4. April nehmen 

wir am Frühlingsmarkt in Reinach teil und am 15. 

Juni werden die ersten beiden öffentlichen Flächen 

offiziell eingeweiht (Infos dazu folgen). Ebenfalls 

geplant sind zwei Pflanzentauschbörsen in Zusam-

menarbeit mit dem Samstagsmarkt (am 4. Mai und 

14. September). Wir freuen uns weiterhin auf An-

meldungen für die kostenlosen Gartenberatungen. 

Menziken: Am 23. März wurde die erste öffentli-

che Fläche eingeweiht. Bei der Badi in Menziken 

konnte ein alter Parkplatz-Abschnitt entsiegelt und 

renaturiert werden. Erste Umsetzungen in privaten 

Gärten haben bereits stattgefunden! Nun freuen 

wir uns auf viele Gartenberatungen und die Besu-

che der «Offenen Gartentörli» des Gemeinnützigen 

Frauenvereins. Beinwil am See: Die Gemeinde 

nimmt dieses Jahr neu, als erste Gemeinde im See-

tal, am Projekt teil. Wir sind an der Planung der 

Aufwertung einer ersten Fläche im Gemeindege-

biet und der Gartenberatungen.SONNENTAL
Bestattungen  Ruth Schachtler

Bestattungsvorsorge

ganze Schweiz / bestattungen-sonnental.ch / 062 772 20 20

Wir beraten Sie gerne. 
Wir sind für Sie da.

Reise
meine letzte 

selbstbestimmt

Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60

Ihr Gesundheits-Coach.

Wir wissen, welches Medikament zu 
welchem passt.

RZ_TP_Homberg_Apotheke_134x48.5_Böjuer Anzeiger_Medikament_020615.indd   1 09.06.2015   13:05:21

Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach 16

11
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3

Unverhofft kommt oft. 
Wir sind immer für Sie da.
Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

document8980737764913517041.indd   1document8980737764913517041.indd   1 29.12.2022   10:11:0929.12.2022   10:11:09
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Musik liegt in der Luft

(Eing.) – Mitte März war es wieder einmal so 

weit: Die Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klas-

se gingen in ihrem Klassenverband zur alljährli-

chen Vorstellung der Musikschule. Zuerst gaben 

die Instrumentallehrpersonen ein Mini-Konzert 

zum Besten, welches mit gebührendem Applaus 

belohnt wurde. Anschliessend wurden Geigen, 

Blech- und Holzblasinstrumente, Klavier und 

Schlagzeug einzeln vorgestellt. So konnten sich 

die Schülerinnen und Schüler ein Bild machen, 

welche Töne man den betreffenden Musikinstru-

menten entlocken kann. Die Fortsetzung folgte 

am darauffolgenden Abend. Da kamen die Kinder 

mit ihren Eltern und durften alle Instrumente aus-

probieren. War das ein Grossandrang! Viele eifrige 

Kinderhände klimperten auf Tasten, Saiten, Flöten 

etc. Schon die Kleinsten – manche sah man kaum 

hinter dem Schlagzeug sitzen – gaben ihr Bes-

tes und probierten allerlei Instrumente aus. Und 

überall leuchteten einem neugierige und fröhli-

che Kinderaugen entgegen. Ein richtig klingendes 

Steineggli-Schulhaus war das!

Man darf auf die nächsten Schülerkonzerte und 

die Fortschritte der Böjuer Jugend an ihrem Lieb-

lingsinstrument gespannt sein.

Wie es ist, das erste Mal etwas alleine zu machen

Sieben Kinder sitzen auf ihren kleinen Stühlen im Morgenkreis der Böjuer Spielgruppe. Heute 
durften sie etwas von zuhause mitbringen. Stella zeigt stolz die Medaille vom Skirennen und 
sofort entsteht eine lebhafte Diskussion über die ersten Skiabenteuer.

(Eing.) – «Ich kann schon mit Stöcken fahren», sagt 

Vivienne stolz. «Mein Papa auch», ergänzt Samu, 

nicht minder stolz. Alle berichten gleichzeitig. 

Spielgruppenleiterin Anita Hafner hört liebevoll 

zu und hilft, dass alle erzählen können. Nach 

dem Morgenritual dürfen die Kinder eine Aludose 

braun anmalen und mit Hasenohren dekorieren. 

So entstehen sieben zuckersüsse Osternestchen. 

Konzentriert sind die Kinder bei der Sache und 

fast wird es ein bisschen ruhig im Spielgruppen-

raum des Pavillons. «Die Kinder vertieft in eine 

Beschäftigung zu sehen, ist für mich ein beglü-

ckendes Gefühl», reflektiert Anita. Kinder, die eine 

Spielgruppe besuchen, begeben sich meistens ein 

erstes Mal alleine in ein neues Umfeld. Mit acht-

samer Begleitung der ausgebildeten Spielgrup-

penleiterinnen wird ihre Welt ein kleines Stück 

grösser. Anita Hafner weiss aus ihrer Erfahrung, 

wieviele Kompetenzen Kinder so erlernen können: 

«Sie werden phantasievoller und kreativer, sie ler-

nen, sich auf neue Situationen einzustellen, und 

ihre Sprachentwicklung und das Miteinander wer-

den gefördert.» Ihre Phantasie und Kreativität ha-

ben die Kinder voll ausgelebt heute. Zeugen davon 

sind die hübschen Osterhasen-Nestchen, welche 

sie stolz nach Hause tragen. 

Neues Angebot ab Sommer
Die Spielgruppe Beinwil am See bietet ein um-

fassendes Angebot von zwei Waldspielgruppen 

(Montagnachmittag und Dienstagvormittag) und 

drei Innen-Spielgruppen (Montag-, Donnerstag- 

und Freitagmorgen) an. Die Montagsgruppe wird 

ab Sommer aufgrund der grossen Nachfrage neu 

– ebenfalls von Anita – angeboten. 
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«Blackwell Palace – Ris-
king it all»
Ayla Dade

Penguin Verlag, 2023

Beschreibung:
Als Paola an der Fassade des 

imposanten Blackwell Palace 

emporblickt, kann sie kaum 

glauben, dass dies ihr neues Zuhause und ihr Ar-

beitsplatz ist. Der Hotelpalast in St. Moritz hat einen 

legendären Ruf – genau wie die beiden Hotelerben 

Charles und Edward Blackwell. Als Paola ihnen zum 

ersten Mal begegnet, gerät auch sie sofort in ihren 

Bann. Trotz aller Warnungen möchte Paola ihnen 

näherkommen, als gut für sie sein kann. Niemand 

weiss von dem geheimen Deal, den sie geschlossen 

hat, und ihrem sehnlichen Wunsch, der sie antreibt. 

Denn Charles und Edward haben zwar die Macht, sie 

zu zerstören – doch wenn sie ihre Karten richtig aus-

spielt, gilt das auch umgekehrt … 

Tipp von Janine Koch:
Ich empfehle dieses Buch allen, die gerne in die gla-

mouröse, intrigante Welt der High Society, umgeben 

von einer traumhaften Winterkulisse, eintauchen 

wollen. Das Buch bietet von der ersten Seite an 

Spannung und Romantik, aber auch viel Spice und 

überraschende Wendungen. Eine Buchreihe, die de-

finitiv unter meinen Lieblingsbüchern gelandet ist.

«In the Blink of an Eye» – 
Kriminalroman
Jo Callaghan

Piper Verlag, 2023

Beschreibung:
Die verwitwete Ermittlerin Kat 

kennt sich mit Verlust aus, Vermisstenfälle sind 

ihre Spezialität. Auf ihre untrüglichen Instinkte 

und ihr Bauchgefühl kann sie sich verlassen. Nun 

wird ihr im Rahmen eines Pilotprojekts der Polizei 

die künstliche Intelligenz Lock zur Seite gestellt, die 

in Form eines Hologramms in Erscheinung tritt und 

auf nüchternen Datenanalysen basiert. Locks re-

gelkonforme, logikorientierte Art kollidiert mit Kats 

intuitivem Vorgehen, und doch sollen sie gemein-

sam alte Vermisstenfälle lösen, um die Einsatzfä-

higkeit von KI im Polizeidienst zu erproben. Künftig 

heisst es künstliche Intelligenz gegen menschliche 

Erfahrung, Logik gegen Instinkt. Werden sie einen 

gemeinsamen Nenner finden und die Fälle lösen?

Tipp von Daniela Studer:
Eine fesselnde Lektüre erwartet Sie! Die Dialoge 

zwischen Kat und Lock sind nicht nur ein Ort für 

beruflichen Austausch, sondern auch eine anre-

gende Mischung aus Nachdenklichkeit und Hu-

mor. Neben der mitreissenden Handlung bietet 

die Geschichte eine inspirierende Darstellung von 

Zusammenarbeit, Vertrauen und Menschlichkeit im 

Zeitalter der künstlichen Intelligenz.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

G‘nuine Zero, Cucumber & Lemongrass
       Die authentische Schweizer Gin-Alternative 
ohne Kompromisse.

Willkommen in der Welt des 

Geschmacks ohne Kompro-

misse! G‘nuine Zero Gurke Zi-

tronengras ist die alkoholfreie 

Gin-Alternative, die speziell 

für anspruchsvolle Barkeeper 

und Geniesser entwickelt 

wurde. Hergestellt in unserer 

traditionsreichen Schweizer Firma Lateltin in Win-

terthur, besticht G’nuine Zero durch seine lokale 

Herstellung und die Verwendung von ausschliess-

lich natürlichen Zutaten.

Die innovative Rezeptur mit dem erfrischenden 

Aroma von Gurke und Zitronengras wird abgerun-

det durch Wacholdernoten und einen geheimen 

Alpenkräutermix, welche eine besondere Tiefe und 

Komplexität verleihen.

G‘nuine Zero ist stolz darauf, in der Schweiz ent-

wickelt und produziert zu werden. Jede Flasche 

wird sorgfältig von unserem erfahrenen Team 

hergestellt, um Ihnen ein authentisches und un-

vergessliches Geschmackserlebnis zu bieten. Denn 

bei uns glauben wir fest daran, dass man auf den 

Genuss nicht verzichten muss, wenn man auf Al-

kohol verzichtet.
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Ob in stilvollen Cocktails in einer Bar oder selbst 

gemixt als Virgin Gin Tonic für den entspannten 

Abend zu Hause – G’nuine Zero ist der Inbegriff 

von Qualität und alkoholfreiem Genuss.

Preis pro Flasche: CHF 24.90

Thomas Henry Tonic Water
In den besten Bars der Welt 

zu Hause, unendlich oft ge-

mixt und vielfach prämiert. 

Unser Tonic Water ist der 

Premium-Allrounder unter 

den Tonics. Wo sonst treffen 

die herb-bitteren Noten der 

Chinarinde und die fruchtig- 

süssen Zitrusaromen so perfekt aufeinander? 

Durch sein ausbalanciertes Geschmacksprofil, den 

besonders hohen Chiningehalt und die feine Per-

lage veredelt es nicht nur Gin & Tonics, sondern 

auch zahlreiche andere Barklassiker.

Unser Tonic Water harmoniert mit jeder Art von 

Gin. Unter Garantie! Es kann aber noch mehr. Denn 

auch mit Rum, Vodka, Wermut oder Wein-Aperitif 

gemixt, entstehen grossartige Drinks für das be-

sondere Geschmackserlebnis, cheers!

Preis pro Flasche: CHF 1.75 

Preis 4er-Pack: CHF 7.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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SICHERHEIT

42 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Die Regionalpolizei hat auch auf dem Gebiet der 

Sicherheit im Arbeitsbereich und im Privatbereich, 

wie Haushalt, Freizeit und Sport, Aufgaben zu erle-

digen. Bei der Regionalpolizei sind zwei Mitarbei-

ter auch als Sicherheitsdelegierte der Beratungs-

stelle für Unfallverhütung Bfu Bern engagiert. Die 

zugeteilten Mitarbeiter für die verschiedenen Ge-

meinden können auf www.bfu.ch eingesehen wer-

den. Bei Fragen, zum Beispiel über Gefahrenstellen 

im Hochbau bei Treppen, Geländer, oder Spielplät-

zen im öffentlichen oder privaten Bereich, kann 

der entsprechende Sicherheitsdelegierte für eine 

unverbindliche Gefahrenermittlung angefordert 

werden. In Zusammenarbeit mit dem Chef-Sicher-

heitsdelegierten der Bfu Bern treten wir jedoch 

nur in beratender Funktion auf. Diese Dienstleis-

tung wird in anderen Gemeinden oder Regionen 

auch durch Personen aus dem öffentlichen Dienst 

wie Gemeinderat, Gemeinde- oder Gemeinde-

werkangestellten oder sogar durch Privatperso-

nen  ausgeführt. Der jeweilige Gemeinderat wählt 

je nach Bedarf einen entsprechend motivierten 

Sicherheitsdelegierten. Dieser wird in Bern an ei-

nem Kurs auf seine Aufgabe entsprechend vorbe-

reitet.  

Im Weiteren werden unsere Gemeindeverwaltun-

gen in Sachen Arbeitssicherheit und Gesundheits-

schutz in Zusammenarbeit mit der Bfu und auch 

mit der Suva durch uns beraten. Uns ist wichtig, 

dass die Arbeitgeber und Arbeitnehmer im öffent-

lichen Dienst die Vorschriften der Arbeitssicherheit 

kennen und auch danach handeln. Die Arbeitgeber 

sind verpflichtet, die Arbeitnehmer über die Ge-

fahren am Arbeitsplatz zu informieren und müs-

sen dafür sorgen, dass nötige Massnahmen für die 

Arbeitssicherheit gewährleistet sind. Im Gegenzug 

müssen die Arbeitnehmer die Weisungen zur Ar-

beitssicherheit auch befolgen. 

Informationen zum Thema:
www.bfu.ch

www.suva.ch

www.arbeitssicherheitschweiz.ch

www.ekas.admin.ch

Bfu-Sicherheitsdelegierte

Bildquelle: voltamax auf Pixabay. Bildquelle: anaterate auf Pixabay.

4343Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Was essen wir heute? 
Alternativen zu Fast Food? Wir haben sie: unsere frischen und gesunden Mahlzeiten!
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Wer kennt es nicht? Die Zeit ist knapp, die Agenda 

voll und die Zeit fürs Kochen einfach zu knapp. 

In solchen Situationen bleibt das gesunde Essen 

oftmals auf der Strecke. Leider. Wenn es eben 

schnell gehen muss, holt man sich einen Döner 

um die Ecke oder bestellt eine Pizza. Alles gut und 

fein, denn das muss zwischendurch auch sein! Das 

Leben soll man geniessen. Das heisst aber auch, 

gesund zu leben und dazu gehört eine gesunde 

Ernährung.

Immer wieder innovativ hat unser Küchenteam 

die Köpfe zusammengesteckt und nach weite-

ren Möglichkeiten gesucht, um das Leben im 

Stress einfacher zu gestalten. Unsere Dienstleis-

tung fängt genau dort an, wo sie am meisten 

gebraucht wird. Wir bieten frisch zubereitete 

Mahlzeiten an, die man sogar bis zu zehn Tage 

lang im Kühlschrank aufbewahren kann. Dabei 

legt unsere Küche grossen Wert auf eine ausge-

wogene, schmackhafte und abwechslungsreiche 

Zusammenstellung der Menüs. Dabei gehen wir 

gerne auf Ihre Unverträglichkeiten oder Allergien 

ein und bereiten die Mahlzeiten auf Wunsch gerne 

auch glutenfrei zu. Die Verarbeitung der Zutaten 

nach dem Cook-and-Chill-Prinzip gibt uns die 

Möglichkeit, alle Lebensmittel frisch und in hoher 

Qualität zu verarbeiten und Ihnen die Mahlzeiten 

frisch anzubieten. Die Auslieferung der Menüs 

erfolgt gekühlt und in praktischen Verpackungen 

aus recyceltem PET-Material. Darin lassen sich 

die Mahlzeiten im Kühlschrank bis zu zehn Tagen 

aufbewahren. Zum Genuss werden die Mahlzeiten 

ganz einfach in der Mikrowelle, im Steamer oder 

im Backofen auf die gewünschte Temperatur er-

wärmt.

Die Bestellung der gewünschten Mahlzeiten ist 

ganz einfach über unseren Webshop möglich. 

Besuchen Sie unseren Shop zur Mahlzeitenbestel-

lung mahlzeitendienst.asana.ch oder scannen Sie 

den QR-Code, um auf die Webseite zu gelangen: 

Bereits am Folgetag nach der Bestellung können 

die gewünschten Menüs in der Spital-Cafeteria 

abgeholt werden. Wenn keine Zeit zum Abholen 

bleibt, liefern wir die Mahlzeiten, gegen eine kleine 

Gebühr, zweimal pro Woche gerne bis nach Hau-

se an die Haustüre. Sehr gerne bieten wir unseren 

Mahlzeitendienst auch Firmen an, die ihren Mitar-

beitern eine gesunde Mittagsverpflegung ermög-

lichen möchten.

Für sämtliche Fragen rund um den Mahlzeiten-

dienst wenden Sie sich bitte direkt an unseren 

Küchenchef Gerd Seelmann.

Kontakt: 

Asana Spital Menziken AG 

Gerd Seelmann, Direktwahl: 062 765 35 14

gerd.seelmann@spitalmenziken.ch 
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Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!

Lehrstellen 2024/25

Beilage

Lernende von Ihre Gartenwelt

REINACH

Produktionsmechaniker/-in
Polymechaniker/-in
60 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

HSR GmbH
Thomas Huber
062 511 51 51
jobs@hsr-gmbh.ch

LEUTWILLEUTWIL

Verantwortliche/-r
Reinigung und Veranstaltungen
50 % 
Per 1. Juni oder nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Leutwil
Carmen Engler
062 777 15 59
gemeindeschreiber@leutwil.ch

Stv. Leitung Werkhof
auf Abruf bzw. im Stundenlohn
Per 1. Juni oder nach Vereinbarung

Gemeindeverwaltung Leutwil
Carmen Engler
062 777 15 59
gemeindeschreiber@leutwil.ch

GRÄNICHEN

Servicemonteur Sanitär/Heizung
80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Widmer Haustechnik AG
Reto Widmer
062 842 43 18
www.widmerhaustechnik.ch

Composer3  08.11.2021 13:29:05 Maßstab: 1:12.10  Höhe: 955.95 Länge: 2177.59 mm

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

STELLENMARKT

44

REINACH

Augenoptiker/-in EFZ
100 % 
Ab Mai oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch
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www.knoerr-ag.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Heizungsinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Knörr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Schlossgasse 4
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5723 Teufenthal
Berufsmatur: auf Anfrage 062 776 12 22
Ausbildner:  Roland Knörr kontakt@knoerr-ag.ch

2024 2025

Industrielackierer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Rudolf Maurer AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grenzweg 903
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5728 Gontenschwil
  062 773 26 07
Ausbildner:  Darijo Krizanac d.krizanac@rudolf-maurer-ag.ch www.rudolf-maurer-ag.ch

2024 2025

Detailhandelsfachfrau/-mann EFZ, 
Schwerpunkt: Gestalten von Einkaufserlebnissen
Freie Lehrstellen: 1 (Möbel), 1 (Haushalt) Möbel Pfister AG
Lehrdauer: 3 Jahre Bernstrasse Ost 49
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5034 Suhr
Berufsmatur: nicht möglich 062 855 32 02
Ausbildner:  Diverse tanja.schaer@pfister.ch

2024 

www.pfister.ch

Entwickler/-in digitales Business EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Möbel Pfister AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bernstrasse Ost 49
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5034 Suhr
Berufsmatur: möglich 062 855 30 13
Ausbildner:  Diverse beatrix.stecher@pfister.ch

2024 

www.pfister.ch

Gärtner/-in EFZ - Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen: 3 (2025: 4) Ihre Gartenwelt - Seetaler Gartenbau AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grünaustrasse 24
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: auf Anfrage 062 771 00 95 
Ausbildner:  Claude Perrinjaquet info@ihregartenwelt.ch

2024 2025

www.ihregartenwelt.ch

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1  H + B Wiederkehr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Dorfstrasse 631
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 773 13 32
Ausbildner:  Beat Wiederkehr info@hbwiederkehr.ch

2025

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

www.hbwiederkehr.ch

Gipser/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Karl Hirt AG
Lehrdauer: 3 Jahre Oberer Hobackerweg 461
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 773 15 70
Ausbildner:  Karl Hirt info@khirtag.ch

2024

www.khirtag.ch

2025

Zwischen 9 und 20 Uhr
dreht sich hier
alles ums Gewerbe

∙ 31 Aussteller
∙ Freier Eintritt
∙ Gratis Parkplatz
∙  Shuttle-Betrieb 

mit Bähnli und Bus

∙ Hüpfburg
∙ MG Beinwil
∙ Barbetrieb
∙ Festwirtschaft

Wir freuen  uns auf Ihren  Besuch!

GEMEINDE
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1   Festwirtschaft
 Gemeinde Beinwil am See
 Makiol Wiederkehr AG
 B & Z Pneuservice Peter Berchtold
 Bertschi Mulden + Container Transporte AG 

2 Wydenmatt
 Hewibau AG
 Urfer Müpro Befestigungstechnik AG
 Gebr. Merz Reisen & Transporte AG

3 Brockenstube Chrosihus
 Gratis Parkplatz

4 Ihre Gartenwelt
 Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH
 Forever Living Products – Bianca Treier
 Urs Haller AG

5 Grütter Bedachungen AG
 Coiffeuregge Daniela Grütter
 planpro ag
 Daniel Bühler GmbH

6 Stiftung Dankensberg
 Pro Senectute AG

7 Michael Galli Dachfenster GmbH
 MEiTOM Metallbau GmbH
 Spenglerei Sanitär Heizung Silvan Peterhans
 AdExpert GmbH

8 TopPharm Homberg Apotheke
 André Suter GmbH

9 Fischer Automobile AG
 Sunel AG
 Zwissler Sport

10 Baumann Holzbau-Innenausbau AG
 Haerry & Frey AG
 Erhart Computer AG
 Audio Video Center Heiz AG

Ausstellerplan

• Spenglerei
• Sanitär

• Heizung

Silvan Peterhans

Reisen + Transport AG
5712 Beinwil am See

Gebr. Merz SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

www.glas-haerry.chClevere Lösungen aus Glas!

NEUE AUSSTELLUNG

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag
07.30 – 11.30 Uhr
13.15 – 17.00 Uhr

Freitag
07.30 – 11.30 Uhr 
13.15 – 15.30 Uhr

Samstag und ausser-
halb Öffnungszeiten:  
nach telefonischer  
Voranmeldung

Glasduschen  |  Wintergärten  |  Glastüren 
Sitzplatzverglasungen  |  Glasgeländer

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04
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B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Festwirtschaft
Feuerwehr Getränke, Bar / DJ
Cantiamo  Kaffee / Kuchen
Seckuropfer Chilli con carne
Schneesportschule Raclette

Elternverein Hotdog
FC-Böju  Burger & Pommes frites
Turnverein Wurst

gruetter-dach.ch
Beinwil am See 062 771 71 59

Industriestrasse 7
5712 Beinwil am See
062 765 40 80

Neubau
Tag der offenen Tür

Samstag, 26. Oktober,
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Nach dem Umzug in unser 
neues Betriebs gebäude 
sind Sie herzlich einge - 
laden zum «Tag der 
offenen Tür» in Beinwil.

Gerne zeigen wir Ihnen 

unsere neuen Arbeits-

plätze, die Schulungs- 

und Ausstellungsräume. 

Auf dem Betriebsrund-

gang durch die gross-

zügige Halle sehen Sie 

•  die moderne Lager- 

Logistik mit Produkte- 

Hochregal, 

•  kundenspezifische  

Spezialanfertigungen 

•  und Vormon tagen. 

Selbstverständlich ist 

auch für das leib liche

Wohl gesorgt.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Mit Karussell und tollem Wettbewerb

1. Preis:
1551 Notebook komplett installiert mit Datensicherung im Wert von 1599.–

2. Preis:
Sonoro Primus, Design HiFi Alleskönner, German Audio im Wert von 799.–

3. Preis:
Auto-Servicearbeiten, durchgeführt von Autowerk Heiz, im Wert von 349.–

25 Jahre Erhart Computer

Tag der offenen Tür
Freitag, 22. September, 14 – 19 Uhr

Gegen Abgabe des Inserates «öppis z‘Ässe ond z‘Trenke»

Kommen Sie auf einen Besuch vorbei.
Wir freuen uns auf interessante Begegnungen mit Ihnen an der

Neudorfstrasse 4 in Reinach.

+ Young- & Oldtimer
+ Diagnosearbeiten
+ MFK-Bereitstellung
+ Reifenservice
+ Service nach Herstellervorgaben

Autowerk Heiz | Michael Heiz | Neudorfstrasse 4a | 5734 Reinach | 076 358 57 34 | www.autowerkheiz.ch

Mitwirkende Firmen

Elektro– / Seniorenmobile

Gemischter Chor Beinwil am See
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Polymechaniker/-in EFZ / Produktionsmechaniker/-in EFZ
Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 5 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 4 / 3 / 2 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 12
Ausbildner:  Remo Fries remo.fries@fischer-reinach.ch

www.fischer-reinach.ch

2025

www.three-tec.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Three-Tec GmbH
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 20
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 510 51 00
Ausbildner:  Peter Wipf info@three-tec.ch

2024 2025

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Plansee Powertech AG
Lehrdauer: 4 Jahre Retterswil 13
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 60 80
Kontaktperson:  Angélique Greifenhagen (HR) angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Plansee Powertech AG
Lehrdauer: 3 Jahre Retterswil 13
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5703 Seon
Berufsmatur: nicht möglich 062 769 60 80
Kontaktperson:  Angélique Greifenhagen (HR) angelique.greifenhagen@plansee.com

2025

www.plansee.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 3) Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulfer lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024 2025

Polymechaniker/-in EFZ
Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3 Fehlmann AG
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 11 11
Ausbildner:  Rolf Blauenstein rolf.blauenstein@fehlmann.com

www.fehlmann.com

2025

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 2) Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 4 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulfer lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024 2025

Ausstellerabend des Gewerbekarussells

Am 21. März fand im Seehotel Beinwil am See der Ausstellerabend des Gewerbekarussells statt. 
Von den 31 Ausstellern und sieben Vereinen waren insgesamt 49 Personen anwesend, um den 
Informationen von OK-Präsident Reto Grütter zuzuhören.

(dah) – Der Informationsanlass für das am 4. Mai 

2024 stattfindende Gewerbekarussell stiess auf 

grosses Interesse auf Seiten der Aussteller und 

mitwirkenden Vereine. Bereits beim Eintreffen 

entstanden lebhafte Gespräche und ein reger 

Austausch unter den Teilnehmenden. Zu Beginn 

der Präsentation durch OK-Präsident Reto Grüt-

ter wurden einige neue Informationen bekannt 

gegeben. So zum Beispiel, dass im Rahmen des 

Gewerbekarussells auch gleich das neue Fahr-

zeug der Feuerwehr eingeweiht wird. Dieses Er-

eignis findet um 13.30 Uhr statt und wird zudem 

musikalisch von der Musikgesellschaft umrahmt. 

Des Weiteren wurde bekannt gegeben, dass die 

Feuerwehr Beinwil am See den Service in der 

Festwirtschaft übernehmen und während des ge-

samten Anlasses einen Sanitätsposten betreiben 

wird. Das Gewerbekarussell sowie die Festwirt-

schaft öffnen ab 9 Uhr ihre Tore. Ab 20 Uhr wer-

den die Aussteller ihre Stände wieder schliessen, 

um dann gemeinsam in der Festwirtschaft den 

Tag ausklingen zu lassen. Die Wirtschaft wird nach 

und nach zum Barbetrieb umgewandelt und von 

einem DJ musikalisch begleitet.

Die zehn Aussteller-Standorte werden wie ge-

wohnt mit Bänken und grossen Ballonen gekenn-

zeichnet sein, um den Besuchern eine einfache 

Orientierung zu ermöglichen. Für externe Besu-

cher, die mit dem Auto anreisen, stehen Parkplätze 

beim Chrosihus und beim Bahnhof zur Verfügung. 

Generell wird jedoch empfohlen, nach Möglichkeit 

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. 

Insgesamt bietet das Gewerbekarussell in Beinwil 

am See nicht nur eine Vielzahl an interessanten 

Ausstellern und Vereinsaktivitäten, sondern auch 

ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm so-

wie beste Unterhaltung bis in die späten Abend-

stunden.

GEMEINDE
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Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 01
Ausbildnerin:  Myriam Hauri myriam.hauri@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2025

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fehlmann AG
Lehrdauer: 3 Jahre Birren 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 769 11 11
Ausbildner:  Rolf Blauenstein rolf.blauenstein@fehlmann.com www.fehlmann.com

2025

www.schuermatt.ch

Fachfrau / Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: auf Anfrage 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Sandra Orsenigo sandra.orsenigo@schuermatt.ch 

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktikerin/-praktiker EBA
Freie Lehrstellen: je 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: nicht möglich 062 767 07 29
Ausbildnerin:  Corinne Müller corinne.mueller@schuermatt.ch 

2024

Kauffrau/Kaufmann EFZ-DA
Freie Lehrstellen: 1 Tecnofil AG
Lehrdauer: 3 Jahre Nordstrasse 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5722 Gränichen
Berufsmatur: auf Anfrage 062 842 20 20
Ausbildnerin:  Christine Schmid christine.schmid@tecnofil.ch www.tecnofil.ch

2025

www.neomat.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Neomat AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 23
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6215 Beromünster
Berufsmatur: möglich 041 932 41 41
Ausbildnerin:  Petra Fricker petra.fricker@neomat.ch

2025

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer: 3 Jahre Saalbaustrasse 9
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 76 40
Kontaktperson:  Tiziana Schlegel (HR) tiziana.schlegel@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Wacker Holzbau GmbH
Lehrdauer: 4 Jahre Oholten 25
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5703 Seon
Berufsmatur: möglich 062 775 34 34
Ausbildner:  Christian Kapoun christian.kapoun@wacker-holzbau.ch

2024

www.wacker-holzbau.ch

2025

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bruggmattweg 12
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5615 Fahrwangen
Berufsmatur: möglich 056 667 33 04
Ausbildner:  Raphael Müller ramu@sta-st.ch

2025

www.sta-st.ch

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 (2025: 1) Karl Hirt AG
Lehrdauer: 3 Jahre Oberer Hobackerweg 461
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 773 15 70
Ausbildner:  Karl Hirt info@khirtag.ch

2024

www.khirtag.ch

2025

Maurer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 2) Gebr. Faes AG
Lehrdauer: 3 Jahre Grosssteingasse 4
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5727 Oberkulm
Berufsmatur: auf Anfrage 062 768 50 20
Ausbildner:  Serge Faes serge.faes@faesag.ch

2024

www.faesag.ch

2025

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Hunziker Services AG Schweiz
Lehrdauer: 3 Jahre Griensammlerstrasse 10
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 772 22 04
Ausbildner:  Marc Hueber m.hueber@hunziker-logistics.ch

2024 

www.hunziker-logistics.com

2024

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 (2025: 3) Pamo-Gerüste AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mattenweg 36
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: auf Anfrage 062 773 26 26
Ausbildner:  Markus Hächler m.haechler@pamo.ch www.pamo.ch

2025

Glaser/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Haerry & Frey AG
Lehrdauer: 4 Jahre Widenmattstrasse 2
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: nicht möglich 062 765 04 04
Ausbildner:  Heinz Leutwyler heinz.leutwyler@glas-haerry.ch www.glas-haerry.ch.ch

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer
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Das DaVinci-Operationsrobotersystem ist ein ehe-

mals vor allem primär in der Urologie eingesetztes 

Operationstool, mit dessen Hilfe man Prostataent-

fernungen z. B. bei Prostatakrebs genauer und ge-

webeschonender durchführen kann. Es wurde bisher 

bei komplexen Operationen eingesetzt, bei denen 

es vorteilhaft erschien, durch die Übertragung von 

Handbewegungen des Operateurs auf Instrumente, 

die durch kleine Schnitte im Bauch des Patienten 

platziert worden sind, mehr Genauigkeit und Scho-

nung von umgebenden Nerven oder Gefässen zu 

erreichen. 

Es stellt sich nun die Frage, ob diese Systeme auch 

bei den häufigsten Operationen der Bauchchirurgie 

wie Leistenbruchoperationen oder Gallenblasenent-

fernungen eingesetzt werden sollen. Es werben in-

zwischen nicht nur grössere Spitäler, diese Operati-

onen auch mit dem DaVinci-System durchzuführen. 

Wo liegen hier die Vorteile? Geradeheraus: Es gibt 

schlichtweg keine. In einer zuletzt publizierten Me-

taanalyse, also einer zusammenfassenden Analyse 

von vielen einzelnen vergleichenden Studien gibt 

es keine Vorteile für ein Robotersystem bei den 

gängigen Operationen der Bauchchirurgie bezüg-

lich Komplikationsrate, Spitalaufenthalt, klinischen 

Ergebnissen wie z. B. Schmerz nach der OP oder 

Patientenzufriedenheit. Es gab deutliche Nachteile 

bezüglich OP-Dauer und Kosten. Die Zusatzkosten 

tragen meist die anbietenden Spitäler – also letzt-

lich über die Steuern und Krankenkassenbeiträge wir 

alle – da sie sich von der Anwendung einen gewis-

sen Marketingvorteil gegenüber den Mitbewerbern 

erhoffen und sich dies auch gut in einer der Tages-

zeitung beiliegenden Hochglanzbroschüre publizie-

ren lässt. 

Hierfür werden jedoch chirurgische Ausbildungsas-

sistenten eingespart, sodass immer weniger Chirur-

gen in ausreichend häufiger Zahl und Frequenz die-

se Operationen sehen, assistieren, unter Anleitung 

operieren lernen, dann eigenständig behandeln und 

später selbst einmal junge Kollegen darin ausbilden. 

Chirurgie ist primär mal ein Handwerk. Nur die stän-

dige Wiederholung der Tätigkeit, sowohl in der Lern-

phase als auch in der späteren Tätigkeit als Facharzt, 

der handwerklichen «Moves», das Sammeln von 

Erfahrung führt zu reproduzierbaren und guten Er-

gebnissen. 

Operiert man diese Operationen jedoch mit einem 

DaVinci-OP-Roboter, der noch nicht einmal Vorteile 

für den Patienten / für die Patientin bringt, nimmt 

man der jungen Chirurgengeneration eine weitere 

Möglichkeit, noch die manuellen Fertigkeiten ihrer 

Ausbilder zu erlernen. 

Dr. med. Michael Kettenring

Leistenbruchoperationen mit dem OP-Roboter? 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 55
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Der Frühling erweckt mit seinen sanften Son-
nenstrahlen die Natur aus ihrem Winterschlaf. 
Mit dem Erblühen der Bäume, Sträucher und 
Gräser machen sich deren Pollen auf ihre Reise, 
zum grossen Leid der Allergiker.

Wie kommt es zu einer Allergie?
Kommt unser Immunsystem mit einem ihm unbe-

kannten Stoff zum ersten Mal in Kontakt, führt dies 

bei Personen mit einem allergischen Potenzial zu 

einer sogenannten Sensibilisierung auf den harm-

losen Fremdstoff. Anschliessend bereitet sich das 

Immunsystem vor, im Falle eines erneuten Kontakts 

schnell und heftig darauf reagieren zu können.

Symptome einer Allergie
Zu den typischen Symptomen einer Allergie zählen 

eine laufende oder verstopfte Nase. Dazu gesellt 

sich ein Niesreiz. Zudem sind die Augen gerötet und 

jucken, die Augenlider schwellen an. Beim bronchi-

alen Asthma leiden die Betroffenen an Husten und 

Atemnot. Eine Allergie kann sich aber auch über die 

Haut bemerkbar machen, in Form von Ausschlägen, 

namens Quaddeln. Sie sind gerötet, geschwollen 

und machen sich durch Juckreiz bemerkbar.

Die Symptome können lokal an der Kontaktstelle 

oder im/am ganzen Körper auftreten, dies entweder 

einzeln oder in Kombination. 

Behandlung / Schnelltest
Lassen sich Sie sich individuell in Ihrer Apotheke zur 

Behandlung von Allergien beraten.

Wissen Sie noch nicht, welcher Fremdstoff die 

Allergie auslöst, bietet die Apotheke einen Aller-

gieschnelltest an. Mithilfe dieses  Schnelltests wird 

Ihr Blut auf Antikörper gegen die zehn häufigsten 

Allergene untersucht, die oftmals für allergische 

Reaktionen der Nase, der Augen und der Atemwe-

ge verantwortlich sind. Dazu gehören Beifuss, Bir-

ke, Esche, Glaskraut, Lieschgras, Hausstaubmilben, 

Hunde- und Katzenepithelien, Schimmelpilze und 

Küchenschaben.

Haaatschiii ... Achtung, Pollen im Anflug!

Rahel Lüthi, Drogistin

Bildnachweis: susnpics auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm



Es passiert ganz plötzlich. Oft auch aus dem Schlaf 

heraus. Ohne Vorwarnung verändert sich manch-

mal zuerst der Blick des Hundes, bevor er dann 

nicht mehr stehen kann. Unter Umständen be-

ginnt er in Seitenlage mit allen Vieren zu rudern 

oder zu zappeln, speichelt und verliert sogar Urin. 

Nach einigen Sekunden oder wenigen Minuten be-

ruhigt sich das Ganze und oft schon während des 

Gespräches am Notfalltelefon (denn die Allermeis-

ten greifen zum Handy) steht der Hund wieder da, 

als ob nichts gewesen wäre. Vielleicht etwas müde 

und erschöpft, aber sonst symptomlos. Es kann 

aber auch sein, dass der Hund nur eine Pfote ko-

misch zitternd in die Höhe hält oder nicht mehr 

richtig gehen kann. Die Bilder der Epilepsie-Er-

krankung sind mannigfaltig und das Wichtigste 

für den Tierarzt und die Diagnose wäre es, wenn 

der Anfall gefilmt würde. Aber wer denkt in dieser 

Stress-Situation schon daran, zu filmen? Obwohl 

es schlimm aussieht, ist der Anfall für die Tiere 

nicht schmerzhaft, sondern nur anstrengend.

Das Typische an Epilepsie ist, dass die Hunde vor 

und nach dem Anfall eigentlich gesund scheinen. 

Plötzliche Hirnströme, die in einem Elektroen-

zephalogramm messbar wären, lösen die Sympto-

me aus. Man spricht von einem Gewitter im Hirn. 

Die Ursache dafür ist häufig nicht herauszufinden, 

dann spricht man von idiopathischer Epilepsie. Je 

nachdem findet man aber auch eine Stoffwech-

selstörung aufgrund einer Gefässanomalie oder 

einen Hirntumor. Für diese Untersuche muss das 

Tier aber an eine Spezialklinik überwiesen werden. 

Man vermutet auch eine genetische Komponente, 

dass Epilepsie also vererbt werden kann.

Wenn die Untersuche keine primäre und zu behan-

delnde Ursache zutage fördern, so wird versucht 

durch Medikamente die Anfälle zu verhindern. Es 

sind beruhigende Medikamente, an welche sich 

das Tier zuerst etwas gewöhnen muss und welche 

als Nebenwirkung sowohl Müdigkeit als auch Hun-

ger zur Folge haben. Bei einem Grossteil der Pati-

enten können die Anfälle dadurch aber verhindert, 

oder zumindest die Anzahl und Schwere reduziert 

werden. Leider ist es in fast allen Fällen aber nötig, 

die Medikation lebenslang weiterzuführen. 

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Manfred Burdich auf Pixabay

Epilepsie

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Endlich Frühling! 
Unsere Singvögel 
erfreuen uns wieder 
mit ihrem vielfälti-
gen Gesang, den sie 
mit voller Inbrunst 
vortragen. Mit dem 

Aufkeimen der Liebeslust durch die länger werden-
den Tage beginnt für sie die Werbe- oder Balzzeit. Die 
Balz ist eigentlich die Verlobungszeit der Vögel, wo die 
Männchen über Gesang, Kunstflüge, Wettkampf und 
Tanzvorführungen ihre angebetete Partnerin auf sich 
aufmerksam machen wollen. Es ist Damenwahl bei den 
Vögeln. Die Männchen müssen die Auserwählte mit 
Imponieren durch Schönheit, Kraft, Futterhäppchen 
und Showeinlagen zu überzeugen versuchen. Reagiert 
das Weibchen auf ein beeindruckendes Männchen, so 
gibt es ein Rendezvous. Dabei lässt sich die Dame das 
neue Heim vom Freier zeigen. Ist das Weibchen da-
mit einverstanden, so steht der Heirat nichts mehr im 
Wege. Es folgt die Paarung und die beiden gehen für 
die Brutzeit oder eine Brutsaison eine Ehe ein, wo man 
sich gegenseitig bei der Betreuung der Jungmannschaft 
unterstützt. Die Brutsaison besteht bei unseren Singvö-
geln meistens aus mehreren Bruten mit dem gleichen 
Ehepartner. Ausnahmen gibt es bei einer gescheiterten 
Brut oder Ehescheidung bei etwa der Hälfte der Staren-
männchen. Dann besteht das Vogeljahr nicht nur aus 
einer Heirat pro Saison, sondern aus zwei oder mehre-
ren Eheschliessungen, also eine Art von Kurzehen.

Gleich nach der Ankunft der Stare im Februar suchen 
sich die Starenmännchen ein Wohngebiet mit einer 
geeigneten Bruthöhle. Wenn möglich auch noch mehr 
davon. Man kann ja nie wissen, wozu ein zusätzliches 
Heim gut sein kann. Mit einem ausdauernden Singkon-
zert aus imitierten Melodien von anderen Vogelarten 
wie Mäusebussard, Amsel oder Katzen, Handytönen etc. 
weiss er die Damenwelt zu überzeugen. Der Star ist ein 

echter Verführer. Mit seinem grünviolett glänzenden 
Prachtkleid gibt er eine Vorstellung vom Feinsten. Von 
seiner Showbühne, einem exponierten Ast, der Sing-
warte, präsentiert er seine perfekte Solo-Show. Seine 
Gesangsauftritte, garniert mit munteren Plaudereien, 
witzigen Einlagen aus perfekten Imitationen, wim-
mernden Tönen und schrillen Pfiffen sind alles andere 
als langweilig. Die Pfiffe eines Starenvogels haben so-
gar schon in England den Abbruch eines Fussballspie-
les erzwungen. Der Star hatte die Schiedsrichterpfeife 
perfekt nachgeahmt und damit die Fussballstars wie die 
Zuschauer zur Verzweiflung gebracht. 

So hält sich mancher Starenmann für einen angehim-
melten Star, dem die Weibchen zu Füssen liegen. Damit 
macht er seinem Namen alle Ehre, ganz im Sinne man-
cher Stars aus Hollywood. Mit einem Blütenteppich im 
vorbereiteten Liebesnest kann das Starenfräulein einer 
Einladung nur schwer widerstehen. Der Einfallsreich-
tum des Charmeurs kennt da keine Grenzen. Manche 
Stare lieben es, auf mehreren Hochzeiten zu tanzen. Das 
kann entweder nacheinander erfolgen oder aber auch 
parallel sein. Selbst Fremdbegattung ohne jede Hoch-
zeitszeremonie und ausserhalb des Ehebundes sind den 
Staren nicht fremd.

Wie die Showstars lieben die Stare die grosse Gesell-
schaft, die einen anhimmelt und bewundert. Beide 
streben nach Anerkennung. Dabei spielt es keine Rolle 
mehr, wer mit wem im gleichen Nest gelegen hat und 
wer mit wem mal eine Affäre hatte. Staren sind nicht 
nachtragend. Umso mehr halten sie zusammen, wenn 
es im Herbst wieder gemeinsam als riesiger Staren-
schwarm gegen Süden geht.

(Bild: Michael Graf auf Wikipedia)

Der Star – Eheliche Untreue in der Vogelwelt

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Physiotherapie und MTTZ Bugmann feiert das 20-Jährige
Sylvia Bugmann feiert mit ihrer Physiotherapie und dem medizinischen Trainings- und Therapie-
zentrum in der alten Turnhalle in Meisterschwanden das 20-jährige Bestehen. Ein guter Grund, die 
Gläser zu erheben und mit allen Interessierten, der Kundschaft und dem Team anzustossen. Dies 
im Rahmen eines Jubiläumsanlasses mit Apéro und diversen Aktivitäten am Samstag, 27. April.

(tmo.) – Erreicht und bewegt hat Sylvia Bugmann 

in den vergangenen zwei Jahrzehnten schon eine 

ganze Menge. Immer mit dem erklärten Ziel, die 

körperlichen Beschwerden der Kunden egal wel-

chen Alters zu lindern, deren Beweglichkeit oder 

die Fitness zu verbessern und ihnen damit zu mehr 

Lebensqualität zu verhelfen. Das war schon da-

mals so, als sich Sylvia Bugmann 1997 mit einer 

bereits zehnjährigen Berufserfahrung in einem 

kleinen Raum in einer Arztpraxis selbständig ge-

macht hatte und drei Jahre später ihre erste eigene 

Praxis in Meisterschwanden eröffnete. Ein erster 

Höhepunkt in ihrer beruflichen Karriere, welcher 

sie mit dem Kauf der alten Turnhalle im Zentrum 

von Meister schwanden (dem heutigen Standort) 

die Krone aufsetzte und damit gleichzeitig das 

Fundament legte für einen wegweisenden Physio-

therapiebetrieb mit integriertem medizinischem 

Trainings- und Therapiezentrum. Ohne grosse 

Investitionen in die Infrastruktur mit modernsten 

Trainings- und Therapiegeräten, in App-überwach-

te Trainingszyklen, in grosszügige Therapieräume 

mit modernster Belüftung und Luftüberwachung 

sowie in eine Photovoltaikanlage würde dieses 

Kompetenzzentrum für Physiotherapie, Gesund-

heitstraining und Fitness nicht da stehen, wo es 

heute steht. Nicht zu vergessen dabei das aktu-

ell 16-köpfige Fachkräfteteam, welches ebenfalls 

massgeblich zum Erfolg des Unternehmens bei-

trägt. «Für meine Kunden ist nur das Beste gut 

genug», wie Sylvia Bugmann ihre Geschäftsphilo-

sophie auf den Punkt bringt. Das gilt auch für den 

Jubiläumsanlass vom Samstag, 27. April, von 9 bis 

18 Uhr. Neben Verpflegung erwarten die Besucher 

verschiedene Aktivitäten, ein Jubiläumsrabatt von 

bis zu Fr. 600.– und ein aufregender Wettbewerb 

mit tollen Preisen im Wert von Fr. 5000.–. Ein Be-

such lohnt sich auf jeden Fall.

Alles richtig gemacht: Sylvia Bug-
mann kann mit Stolz auf die 20-jähri-
ge Geschäftstätigkeit zurückblicken.
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056 667 04 40
info@mttz.ch5616 Meisterschwanden

MELDE DICH UND ERFAHRE MEHR

EINLADUNG
27. APRIL 24
10 BIS 17 UHR
Feiere mit uns 
20 Jahre!
Sei dabei und spare 
bis zu CHF 600.–!
*beim Abschluss einer Mitgliedschaft von 36 Monaten  
 gültig bis 27.04.2024

Neuste Hightech-Geräte von Milon
Professionelle Betreuung
Krankenkassenanerkannt

Hauptstrasse 17



Imposante Wasserspiele untermalt von gefühlvoller 

Musik erzeugen magische Bilder. Typisch Gassen-

schau werden rasante Fahrten, waghalsige Sprünge 

und fantasievolle Feuerspiele auf der eigens kreier-

ten Wasserlandschaft nicht fehlen. Reisen Sie mit 

der VHS in die magische Welt.

Mit dem Workshop Ofechüechli & Co. tauchen wir 

in die süss- oder salzigen Verführungen ein. 

Das Bildarchiv von Ringier umfasst weit über 7 Mil-

lionen Fotografien aus der Zeit zwischen 1930 und 

2000. Besuchen Sie mit uns das spannende Archiv.

Ofechüechli & Co. 
Donnerstag, 25. April 

2024, 18 Uhr

Schulhaus Pfrundmatt 

Reinach, Kosten: 95.–

Anmeldung bis 9. April 

2024

Bildarchiv Ringier
Donnerstag, 9. Mai 

2024, 14.00 – 15.30 Uhr

Stadtmuseum Aarau, 

Kosten: 40.–, Anmel-

dung bis 22. April 2024

Panflöte für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 – 17.50 Uhr (8 ×)

Onderwerch Reinach, Kosten: 216.–

Anmeldung bis 1. Mai 2024

RECEPTION – Karls Kühne Gassenschau
und weitere Highlights

Besuch Pavillon Le 
Corbusier
Samstag, 25. Mai 2024, 

13.45 – 18.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof 

Menziken, Kosten: 75.– 

Anmeldung bis 8. Mai 

2024

Bitcoin / Online-Kurs
Ab Dienstag, 28. Mai 2024, 19.00 – 21.00 Uhr

Onlineseminar, Kosten: 205.–

Anmeldung bis 18. Mai 2024

RECEPTION – Karls 
Kühne Gassenschau
Dienstag, 13. August 

2024, 16.30 – ca. 23.30 

Uhr. Treffpunkt Bahnhof 

Menziken, Kosten 125.–

Anmeldung: so rasch wie 

möglich.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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W A R U M  C L E A N 9 ?

9  D A Y S  D E T O X K U R
R e p o w e r  y o u r  B o d y

K ö r p e r  w i r d  g e r e i n i g t ,
v o n  S c h a d s t o f f e n
b e f r e i t / e n t g i f t e t

G e w i c h t s v e r l u s t ,            
d a u e r h a f t , e r f o l g r e i c h e s
G e w i c h t s m a n a g e m e n t ,     
k e i n  J o j o - E f f e k t

E n e r g i e  s t e i g e r t  s i c h
e n o r m

B e s s e r e r  S c h l a f

S t o f f w e c h s e l  w i r d
o p t i m i e r t

K o p f s c h m e r z e n / M i g r ä n e
w e r d e n  w e n i g e r

M u s k e l a u f b a u  w i r d
d a n a c h  l e i c h t e r

S c h ö n e r e s  H a u t b i l d

D I E  U L T I M A T I V E  F O R M E L ,  U M  A L T E
G E W O H N H E I T E N  L O S Z U W E R D E N  
U N D  F R I S C H  D U R C H Z U S T A R T E N !
I C H  S C H E N K E  I H N E N  1 5 %  R A B A T T  
U N D  S I E  B E Z A H L E N  N U R  C H F  1 2 3 . 9 5

B e r a t u n g  &  V e r k a u f :  B i a n c a  T r e i e r
E - M a i l :  b i a n c a . t r e i e r @ g m x . c h
M o b i l e :  0 7 9  7 1 5  4 3  1 5



SIBU Reinigungen aller Art GmbH – Eine saubere Sache

Zuverlässig, flexibel und kompetent übernimmt Sybille Habermacher mit ihrem Team Reini-
gungsarbeiten aller Art. Gemeinsam mit Susanne Merz, welche sich um die Administration küm-
mert, führt sie das Unternehmen seit bald elf erfolgreichen Jahren.

(dah) – Beim Reinigungsunternehmen an der 

Grünaustrasse 1 in Menziken wird Qualität, Fle-

xibilität und die familiäre Atmosphäre im Team 

grossgeschrieben. Das Vertrauen zur Kundschaft 

sei in dieser Branche enorm wichtig, berichten Su-

sanne Merz und Sybille Habermacher, egal ob es 

sich um eine Firma oder um Privatpersonen hand-

le. Auf die individuellen Kundenwünsche einzuge-

hen, habe für sie höchste Priorität. 

Zuverlässig übernimmt das SIBU-Team die Reini-

gungen in Einzelaufträgen sowie als Daueraufträ-

ge. In regelmässigen Abständen sorgen sie somit 

für saubere Fenster, Küchen oder auch Bäder und 

Wintergärten. Dank langjähriger, guter Zusam-

menarbeit mit Bauführern macht auch die Reini-

gung von Neubauten einen grossen Teil ihrer täg-

lichen Arbeit aus. Für die Wohnungsreinigung bei 

Umzügen garantiert das Team eine reibungslose 

und stressfreie Abnahme. 

Sybille Habermacher verfügt über mehr als zwan-

zig Jahre Erfahrung in der Reinigungsbranche 

und nimmt sich der verschiedensten Anliegen der 

Kundschaft sehr gerne an. So wird neu auch eine 

spezielle Dampfreinigung mittels des Thermo- 

star-Dampfreinigers angeboten, welche nicht nur 

die Umwelt schont, sondern auch sehr effektiv ist. 

Der Wasserdampf, welcher über 170 Grad Celsius 

heiss ist, tötet Bakterien, Viren und andere Mik-

roorganismen auf Oberflächen effizient ab – ohne 

zusätzliche Chemikalien.

Die langjährige Erfahrung in der Reinigungsbran-

che ist es, die den Profis die nötige Flexibilität und 

routinierte Organisation der Einsätze erlaubt. Bü-

roräume, Praxen oder Schulhäuser können nach 

Absprache auch an Randzeiten oder samstags ge-

reinigt werden. Nach einer Erstbesprechung und 

einer erstellten Offerte steht einem blitzblanken 

Haus also nichts mehr im Weg.
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Regina Mutzner: «Einfach atmen – besser leben»

Am Donnerstag, 7. März, organisierte der Regionale Besuchsdienst in Zusammenarbeit mit dem 
Asana Spital in Menziken einen faszinierenden Vortrag mit dem Titel «Einfach atmen – besser 
leben», präsentiert von der diplomierten Atemtherapeutin Regina Mutzner.

(dah) – Ursprünglich erwartete man rund 60 Be-

sucherinnen und Besucher, es zeigte sich jedoch 

schnell, dass das Interesse weitaus grösser war. 

Regina Mutzner erläuterte zu Beginn, dass dies 

ihr erster Vortrag zu diesem Thema sei. Es war 

von Anfang an spürbar, dass sie sich intensiv 

darauf vorbereitet hatte. Mittels Atemübungen 

während des Referats und der Eingangsfrage, 

wie viele Atemzüge ein Mensch durchschnitt-

lich pro Minute mache, wurden die Zuhörenden 

aktiviert. Die Antwort, nämlich zwischen 10 und 

16 Atemzüge, verdeutlichte die Bedeutung des 

Atmens, die oft erst dann bewusst wird, wenn 

Schwierigkeiten auftreten, sei es durch Stress, 

Anstrengung, Krankheit oder andere Umstände.  

Regina Mutzner erläuterte die verschiedenen 

Funktionen des Atems, von der Sauerstoffauf-

nahme über die Stimmbildung bis hin zur Un-

terstützung des Immunsystems. Besonders hob 

sie die Bedeutung des Nasenatmens hervor, das 

eine kontrollierte Luftfilterung, -erwärmung und 

-befeuchtung ermöglicht. Aufgezeigt wurde auch 

die Wichtigkeit des tiefen Atmens, welches den 

Transport von Sauerstoff in die Lunge begünstigt, 

der dann ins Blut und schliesslich in die Zellen ge-

langt. Weiter wurde auf die Bedeutung des Koh-

lendioxidausstosses hingewiesen, der den Atem-

reflex und weitere Funktionen reguliert. 

Ein zentraler Bestandteil dieser Prozesse ist das 

Zwerchfell, das sich beim Einatmen zusammen-

zieht und der Lunge Platz gibt, indem es die Or-

gane darunter zusammendrückt und den Bauch 

nach aussen ausdehnt. Regina Mutzner verdeut-

lichte, dass eine eingeschränkte Funktion des 

Zwerchfells oder auch das Tragen zu enger Hosen 

oder zu enger Büstenhalter das natürliche Atmen 

beeinträchtigen kann.

Während des gesamten Vortrags erhielten die 

Besucherinnen und Besucher viele weitere span-

nende Informationen und Fakten über die At-

mung, was den Abend zu einem lehrreichen und 

unterhaltsamen Erlebnis machte. Im Anschluss 

bot sich die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen 

gemütlich zusammenzusitzen und das Gehörte zu 

vertiefen. Insgesamt war der Vortrag «Einfach at-

men – besser leben» von Regina Mutzner also ein 

voller Erfolg und trug dazu bei, das Bewusstsein 

für die Bedeutung der Atmung zu schärfen sowie 

praktische Einblicke und Übungen zu vermitteln, 

die das Wohlbefinden steigern können.

Regina Mutzner freute sich über das grosse Interesse an ihrem Vortrag.

04.04. - 06.04.24

NEUERÖFFNUNG

10CHF

RABATT BEIM 
KAUF EINER

JEANS*

* ab 49,95 CHF vom 4.4. - 6.4.24.  Nicht kumulierbar mit anderen 

Rabatten und keine Barauszahlung möglich.

Breite Str. 62 | 5734 Reinach

NACH UMBAU

04.04. - 06.04.24

NEUERÖFFNUNG

10CHF

RABATT BEIM 
KAUF EINER

JEANS*

* ab 49,95 CHF vom 4.4. - 6.4.24.  Nicht kumulierbar mit anderen 

Rabatten und keine Barauszahlung möglich.

Breite Str. 62 | 5734 Reinach

NACH UMBAU



5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

GS2024DH

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie

Besuchen Sie uns an der Messe Bauen & Wohnen in Wettingen vom 25. - 28. April 2024
am Stand 124 in der Halle 1. Gegen Abgabe dieses Gutscheins an der Messe, vereinbaren

wir gerne einen Termin für eine kostenlose Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Glücksradtage an der Ladenstrasse in Seon

An der Ladenstrasse in Seon wurden in neun Geschäften wieder die Glücksräder aufgestellt. Mit 
etwas Glück konnten die Kunden bei ihrem Einkauf verschiedene Gegenstände, Gutscheine, Ra-
batte oder Süssigkeiten gewinnen. Ein Besuch lohnte sich daher auf jeden Fall.

(dah) – Am Freitag und Samstag, 22. und 23. 

März, verwandelte sich die Ladenstrasse im Seo-

ner Unterdorf wieder einmal mehr in ein Mekka 

des Glücks und der Gewinne. In neun lokalen Ge-

schäften konnte die Kundschaft mit etwas Glück 

eine Vielzahl von Preisen gewinnen. Kunden der 

Geschäfte Schmid Eisenwaren, Drogerie Wenger, 

Metzgerei Burkart, Restaurant Unterdorf, Pape-

terie Unterdorf, Denner Partner, Innendekorati-

onsgeschäft Rolf Hollinger, Intersport Döbeli und 

Zentrum-Apotheke wurden eingeladen, ihr Glück 

zu versuchen und an den farbenfrohen Glücksrä-

dern zu drehen. Spannung lag in der Luft, als die 

Kundschaft jeweils darauf wartete, welche Über-

raschungen das Glücksrad für sie bereithielt. Die 

Palette der möglichen Gewinne war vielfältig und 

reichte von kleinen Geschenken über Gutscheine 

und Rabatte bis hin zu süssen Leckereien. Diese 

abwechslungsreichen Preise trugen dazu bei, dass 

die Glücksradtage zu einem Ereignis für die ge-

samte Gemeinschaft wurden. Der Slogan «Im Un-

derdorf z' Seon esch immer öppis los!» traf den 

Nagel auf den Kopf und spiegelte die lebendige 

Atmosphäre wider, die während diesen Tagen in 

der Seoner Ladenstrasse herrschte. Die Glücks-

radtage waren nicht nur eine Gelegenheit für die 

lokale Bevölkerung, ihre Einkäufe zu erledigen, 

sondern auch eine Möglichkeit, die Gemeinschaft 

zu stärken und das Einkaufserlebnis um eine un-

terhaltsame Komponente zu bereichern.

Schöne Preise gab es auch in der Zentrums-Apotheke. Eine glückliche Gewinnerin in der Papeterie Unterdorf.

Eine Kundin im Denner versucht ihr Glück.



Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Kindermusicals.ch
Pumuckl
Sonntag, 28. April | 15.00 Uhr

Oropax
Ordentlich Chaos
Freitag, 26. April | 20.00 Uhr

Helga Schneider
SWEET & SAUER
Freitag, 5. April | 20.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch
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Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach

SEIT ÜBER 100 JAHREN DIE GUTE ADRESSE
FÜR ALLES RUND UM DACH UND FASSADE

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch
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ImmoService Partner GmbH, Tennwil: Fachvorträge 
zum Thema «Immobilienverkauf im Alter»

Die Vorträge finden am Donnerstag, 25. April, um 14.15 Uhr und am Freitag, 26. April, um 16 Uhr 
an der Messe «Bauen und Wohnen» in Wettingen, Forum Green, Halle 2, statt. Die Veranstaltungen 
gliedern sich in zwei Teile, «Hausverkauf im Alter» und «Meine persönliche Verkaufsstrategie». Der 
Eintritt zum Referat und zur Messe ist am Donnerstagnachmittag kostenlos.

(Eing.) – Sie spielen mit dem Gedanken, 

Ihre Immobilie zu verkaufen und wissen 

nicht recht, wie Sie den Verkauf angehen 

sollen? Wir von der ImmoService stehen 

Ihnen während des ganzen Verkaufspro-

zesses zur Seite. Immer wieder hört man 

von älteren Menschen, die Ihre Liegen-

schaft verkaufen müssen, weil sie das 

Geld für das Pflegeheim benötigen. Es 

kann auch sein, dass die Immobilie durch 

die KESB verkauft wird. Da kommen Un-

sicherheiten auf, wie man sich verhalten 

soll, um dies zu vermeiden. Kommen Sie 

an unsere Fachvorträge, bereits dort kön-

nen wir Ihnen in einer ungezwungenen 

Atmosphäre Tipps geben und Sie auf Stol-

persteine aufmerksam machen. Wir sind 

ein fünfköpfiges Team und haben einige 

Gemeinsamkeiten: Wir lieben unseren 

Beruf, sind familiär verbunden, die Kun-

denzufriedenheit ist unsere grösste Moti-

vation und was uns besonders am Herzen 

liegt, ist der Immobilienverkauf im Alter. 

Uns gibt es seit über 15 Jahren. Persönlich 

und individuell gehen wir auf unsere Kun-

den ein – bewusst gehen wir immer einen 

Extraschritt mehr.
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Fachvortag im Jahr 2023



Jetzt bei uns live entdecken
an unserer Frühlingsausstellung: 
Samstag, 06.04.2024 
Sonntag, 07.04.2024 

von 10 -17 Uhr 
von 10 -16 Uhr 

Garage Gut 

<B) HVUnDRI 

5616 Meisterschwanden 
www.garagegut5616.ch 

Garage Gut und Hyundai wecken Frühlingsgefühle

Es ist nicht alleine nur die Natur, welche Frühlingsgefühle weckt. Am 6. und 7. April läutet auch die 
Garage Gut in Meisterschwanden mit einer Ausstellung den Frühling ein. Die Besucher dürfen sich 
auf die breite Hyundai-Modellpalette und speziell die Neuheit, den Ioniq 5 N mit 650 PS, freuen.

(tmo.) – Wenn es um Innovationen, Fahrspass und 

Sicherheit geht, mischt Hyundai ganz an der Spitze 

mit. Egal ob bei den Modellen mit Verbrennungs-

motoren, Hybrid- oder mit Voll-Elektroantrieb. 

Dass sich die Marke Hyundai auf der Überholspur 

befindet, kann Pius Gut als Inhaber der Garage Gut 

nur bestätigen. Die breite Modellpalette an moder-

nen Fahrzeugen in den verschiedensten Segmen-

ten ist perfekt auf die vielfältigen Bedürfnisse der 

Kunden zugeschnitten und deshalb attraktiv und 

gefragt. Seit 34 Jahren ist die Marke Hyundai in 

Meisterschwanden vertreten, seit 14 Jahren un-

ter der Führung von Pius und Erika Gut, mit ei-

nem bewährten Team an Fachkräften. In dieser 

Zeit hat sich die koreanische Automarke zu einem 

ernstzunehmenden Mobilitätsplayer entwickelt. 

Ein eindrückliches Zeichen hat Hyundai im Zuge 

der Elektrifizierung mit der Lancierung des Ioniq 5 

gesetzt. Sicherheitsstandards, Ausstattung, Batte-

rietechnologie mit einer alltagstauglichen Reich-

weite von über 560 Kilometern hätten heute ein 

sehr hohes Level erreicht, wie Pius Gut erklärt. Und 

jetzt doppelt Hyundai mit dem Elektro-Sportwa-

gen  für den Alltag, dem Ioniq 5 N, nach. Anlässlich 

der Frühlingsausstellung kann man den neuesten 

Wurf neben dem Ioniq 6, dem i10 und dem i20, 

welche ein Facelifting erfahren haben, sowie dem 

Kona und anderen Modellen entdecken. Die Firma 

Front Face Autofolierung feiert ihr 15 Jahr Jubilä-

um.  Alle sind eingeladen, unter Anleitung  selber 

ein Auto zu folieren!  Abgerundet wird die Ausstel-

lung mit Aufführungen des Zirkus Luft, jeweils um 

15.00! Hereinspaziert in die Frühlingsausstellung!

Nicht nur das äussere Erscheinungsbild macht den Ioniq 6 zu einem Hingucker. Auch das Interieur ist raffiniert konzipiert.

Bietet viel Raum und Komfort: der Kona mit Hybridtechnik.
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Die Fenster-Center AG Reinach bekommt Verstärkung

Am 1. Januar stiess Nico Hunziker vollständig zum Team der Fenster-Center AG Reinach, nach-
dem er vorher schon in Teilzeit mitgeholfen hatte. Der gelernte Schreiner arbeitet nun zusammen 
mit seinem Vater Dieter Hunziker im Büro oder ist auf Montage bei Kunden.

(dah) – Eine Fenstersanierung oder ein Fenster-

tausch gehören definitiv in die Hände von Profis. 

Um solche zu treffen, ist man an der Aarauerstra-

sse 29 in Reinach bei der Fenster-Center AG ge-

nau richtig. Die erfahrenen Fachleute beraten ihre 

Kunden gerne bezüglich der verschiedenen Pro-

dukte und Möglichkeiten. Stark ist man insbeson-

dere mit der Marke Internorm. Attraktive, höchst 

witterungsbeständige Fenster von bester Qualität 

in den Materialvarianten Holz/Metall, Kunststoff, 

Kunststoff/Metall oder Metall können angeboten 

werden. Auch in den Bereichen Türen, Insekten-

schutz und Fensterläden kann die Fenster-Center 

AG punkten. Um eine noch bessere Beratung zu 

garantieren, stieg am 1. Januar 2024 Nico Hun-

ziker vollständig ins Geschäft ein. Zuvor half er 

schon in einem Teilzeitpensum aus. Aktuell unter-

stützt er seinen Vater Dieter Hunziker in sämtli-

chen Büroangelegenheiten. Der gelernte Schreiner 

bringt bereits ein grosses Fachwissen mit, welches 

er nun zusammen mit dem erfahrenen Team an 

die Kundinnen und Kunden weitergeben kann. 

Die Idee, seinen Sohn auf diese Art in die Firma 

zu integrieren, hatte Dieter Hunziker schon länger. 

Umso mehr freut es ihn, dass dies nun so funkti-

oniert hat. Für Nico Hunziker ist die Umstellung 

von Montagearbeiten zu mehr Büroarbeit eine 

neue Herausforderung, auf die er sich sehr freut. 

Die Zusammenarbeit mit der treuen Kundschaft 

und sporadische Montage-Einsätze werden für ihn 

aber weiterhin motivierende Abwechslung sein. 

Nebst der Erfahrung bei Renovationsaufträgen, 

welche einen grossen Anteil am Arbeitsvolumen 

haben, ist das Team auch im Servicebereich sehr 

stark, da die eigene Abteilung rasch und flexibel 

reagieren kann, um lange Wartezeiten für die Kun-

den zu verhindern. Selbst Reparaturen an Fremd-

produkten können schnell und effizient ausgeführt 

werden. Das gesamte Team der Fenster-Center AG 

Reinach bedankt sich bei der treuen Kundschaft 

und freut sich auf weitere Jahre guter Zusammen-

arbeit.

Das gesamte Fenster-Center-Team. Nico Hunzikers neuer Arbeitsplatz bei der Fenster-Center AG.
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Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Aktuell:
Bärlauchspezialitäten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Eröffnung Gewächshausverkauf in Seon
19.4.2024 bis 28.4.2024

Seetalstrasse 103
5703 Seon

062 775 20 10
www.gaertnerei-vogel.ch

10% Rabatt
auf alles

!!! Achtung kein  Privatverkauf in Schafisheim!!!



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

B R O C K E N S T U B E  C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Fr. 12. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. April 09.00 – 12.00 Uhr

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie
die gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’ Böju halt

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Das Auge 
 kocht 
 mit.
FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5
6288 Schongau 

T 041 919 70 10
info@furrer-kuechen.ch
www.furrer-kuechen.ch

Wir suchen: Berater:in im  Küchenverkauf
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«Wan Songkran» – ein zweites Mal Silvester feiern

Im Seerose Resort & Spa, Meisterschwanden feiert das Restaurant Samui-Thai ein ganz  
besonderes, kulturelles Fest – Wan Songkran – das thailändische Neujahrsfest. Ihm zu Ehren  
verwöhnt das thailändische Küchen- und Serviceteam die Gäste mit ihrem ganzen Können.

(Eing.) – Sawasdee, am 13. und 14. April ist es im authen- 

tischen Thai-Restaurant am Hallwilersee wieder so 

weit. Es ist die Zeit der Reinigung und der Erneue- 

rung. Deshalb wird in Thailand, am Fest der Liebe und 

Familie, kräftig geputzt, in den Tempelanlagen Reis, 

Früchte und andere Speisen geopfert und als rituelle 

Waschung die Buddha-Statuen mit Wasser übergos-

sen – und liebend gern auch sich gegenseitig. 

Freuen Sie sich auf eine Reise mit kunstvoll zele-

briertem rotem Faden. Visuell wie kulinarisch, erwar-

tet die Gäste am stimmungsvollen Fest im Samui- 

Thai auch Handwerkskunst auf hohem Niveau, 

geschnitztes Gemüse und Früchte, tausende Jasmin- 

blüten, verarbeitet zu Girlanden. Drei Buffets bil-

den den Rahmen zum kulinarischen Auftritt von 

Entenbrust, Doradenfilet, Thai-Gemüse und Co. 

Reichhaltig die Vorspeisen – marinierte Rindfleisch-  

Satay-Spiesschen, Frühlingsrollen, Crevetten-Küch-

lein und in Pandanusblätter gewickelte Poulet- 

schenkel, begleitet von Salaten und Suppen – 

ein königlicher Auftakt zur kulinarischen Reise.  

An den Live Cooking Stations wird pikanter grüner 

Papaya-Salat und thailändische Nudeln frisch zube-

reitet. Das warme Buffet mit Entenbrust, Rindsfilet, 

Red-Curry-Crevetten und Thai-Gemüse bildet – ne-

ben dem Thai-Dessert als Finale – den Höhepunkt. 

Die Thai-Tänze gehören genauso zum Abend wie 

eine musikalische Umrahmung durch die medi- 

tativen Klänge der «Kim». Haben wir Ihre Lust auf 

einen exotisch-asiatischen Abend mit fernöstlicher 

Kultur entflammt, dann feiern Sie mit, ab 18 Uhr im 

«Thailand am Hallwilersee».

Begeistert die Gäste: Das authentische Ambiente im Restaurant  
Samui-Thai, hier die Thai-Tänzerinnen in traditionellen Kostümen. 

Die verführerischen Klänge auf der «Kim» machen das Wan Songkran 
zum stimmungsvollen Abend.

Geniessen Sie im Sommer die königlich thailändische Küche bei einem 
entspannten Essen auf unserer wunderschönen Terrasse mit Seeblick. 
Reservieren Sie Ihren Tisch unter T + 41 56 676 68 68 oder online.



Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Heizung ausge-
stiegen?     Fragen Sie uns!

Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

Nach über zwanzig Jahren wertvoller Berufserfahrung als Damen- 
und Herrencoiffeuse geht Manuela Alkaya in die Selbständigkeit. 
Nach zuletzt zehn jähriger Anstellung in Reinach, mit zahlreichen 
Weiterbildungen und dem Abschluss als Berufsbildnerin, eröffnet sie 
ihren eigenen Salon in Seon.

Unter 062 559 54 11, www.coiffeurkleopatra.ch oder über Facebook 
und Instagram können ab 4. April Termine gebucht werden.

Neuerö�nung und Tag der o�enen Tür
6. April, 11 – 16 Uhr

Oberdorfstrasse 5, 5703 Seon

Sonnenwald Bestattungen: Ein Abschied im Einklang 
mit der Natur im wunderschönen Oberwynental

Seit Frühling 2023 bietet Ruth Schachtler, Bestattungen Sonnental, die Möglichkeit, die letzte 
Ruhe im eigenen Wald im Oberwynental zu finden. Beim Sonnenwald in der Region Hinterberg 
in Reinach handelt es sich um ein Herzensprojekt der Inhaberin. «Ich liebe die Natur. Was gibt es 
Schöneres, als bei einem Spaziergang im Wald die Wunder der Natur zu entdecken, die friedliche 
Atmosphäre zu geniessen und wieder Kraft zu tanken?», schwärmt Ruth Schachtler.

(pte) – Als sich ihr die Möglichkeit bot, das 30 

Aren grosse Waldstück zu erwerben, konnte Ruth 

Schachtler nicht widerstehen und hat den eigenen 

Ruhewald realisiert. Beigesetzt wird die Asche eines 

lieben Verstorbenen ohne Behältnis. Der Kreislauf 

der Natur muss auf jeden Fall gewährleistet sein. 

Die Asche nährt die Pflanzenwelt – so geht zurück 

in die Erde, was die Natur uns geschenkt hat. Damit 

das natürliche Gleichgewicht nicht gestört wird, 

werden bei Abschiednahmen nur vergängliche 

Naturmaterialien verwendet, die im Sonnenwald 

selbst vorhanden sind. Mit Tannenzapfen, Moos 

oder Efeu können kleine Herzen und Erinnerungen 

kreiert werden, die für die Tier- und Pflanzenwelt 

nicht schädlich sind. Ruth Schachtler begleitet jede 

Verabschiedung selbst. Dabei besteht die Möglich-

keit, individuelle Wünsche und persönliche Wor-

te an die Liebsten anzubringen. Eine befreundete 

Försterin unterstützt die Eigentümerin, damit das 

natürliche Gleichgewicht und die Biodiversität 

gewährleistet sind. Durch die hervorragende ver-

kehrstechnische Erreichbarkeit des Sonnenwal-

des ist auch gehbehinderten Personen ein Besuch 

möglich. Ein wesentlicher Vorteil liegt in der unmit-

telbaren Nähe zum Rigiblickhof. Dort besteht nach 

Absprache die Möglichkeit, nach der Verabschie-

dung eine Stärkung zu sich zu nehmen und etwas 

Zeit zu verbringen. Bei einem späteren Spaziergang 

im Sonnenwald entsteht Raum für liebevolle Erin-

nerungen. «Wenn ich mich im Sonnenwald aufhal-

te, erfasst mich immer eine wunderbare Ruhe, eine 

grosse Zufriedenheit und unendliche Dankbarkeit.»
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Gerne berate ich Sie
auch bei Fragen zu Ihren
Unternehmensversicherungen.

« »Rundum
gut beraten

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

Kaspar Elektro AG: Heinz Kaspar hat seit 50 Jahren 
die Leidenschaft für die Elektrobranche

Am 16. April 1974 hatte Heinz Kaspar bei der Elektro AG von Erwin Kappeler seine Lehre begon-
nen. Vor 20 Jahren konnte der versierte Elektrofachmann den Betrieb an der Sandgasse in Reinach 
übernehmen und vor 10 Jahren wurde als Meilenstein das an den Laden grenzende Werkstatt- 
und Lagergebäude eingeweiht. Nach 50 Jahren ist die berufliche Leidenschaft von Heinz Kaspar 
ungebrochen, die Firma hat er aber bereits an seine Söhne Manuel und Benjamin übergeben. 

(pte) – «Ich muss am Morgen nicht mehr der Ers-

te sein», geniesst Heinz Kaspar seine Freiheit, seit 

er im vergangenen Herbst die Kaspar Elektro AG 

an seine Söhne Manuel und Benjamin übergeben 

hatte. Die Nachfolgeregelung hat sich ideal erge-

ben. So kann die Firma noch von seinem grossen 

Wissen profitieren und besonders im Bereich der 

Photovoltaikanlagen wachsen. In den Siebziger-

jahren sah die Welt im Elektrobereich ganz anders 

aus. «Mit dem Töffli und dem Anhänger sind wir zu 

den Kunden gefahren», erinnert sich Heinz Kaspar. 

Er war froh, in der Zeit der Ölkrise eine Lehrstelle 

gefunden zu haben und setzte sich entsprechend 

ein. Nach seiner Lehrzeit durfte er Spezialarbeiten 

und Gesamtprojekte ausführen, die Vielfalt seiner 

Berufung hat ihn fasziniert und er hat den Kon-

takt mit den Kunden immer geschätzt. Sein Ziel 

eines eigenen Betriebes erfüllte sich im Jahr 2004, 

als er seinen ehemaligen Lehrbetrieb als Nachfol-

ger übernehmen konnte. Schon drei Jahre später 

erfolgte der Umbau des Ladenlokals und mit dem 

eigenen Werkstatt- und Lagergebäude auf dem 

angrenzenden Grundstück wurde im Jahr 2014 ein 

weiterer Meilenstein gesetzt. «Ich habe in meinem 

Beruf viel Schönes erreicht», blickt Heinz Kaspar 

zurück. Dabei hat es ihm stets Freude bereitet, die 

neuesten Techniken zu beherrschen und optimal 

einzusetzen. «Ich bin heute froh, das grosse Gebiet 

der PV-Anlagen als Pionier angepackt zu haben», 

schätzt Heinz Kaspar die aktuelle Entwicklung. Auf 

die Unterstützung seiner Frau Beatrice darf er seit 

Jahren zählen und seine Söhne werden die Kaspar 

Elektro AG mit insgesamt 14 Mitarbeitenden in 

seinem Sinne in die Zukunft führen.
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Schlossgarage präsentiert spannende Neuheiten

Seit 1967 ist die Marke Toyota auf dem Schweizer Markt vertreten. Eine Million Fahrzeuge wur-
den seither ausgeliefert. Zu diesem Erfolg trug auch die Schlossgarage Seengen bei. Am 13. und 
14. April lädt sie zur Frühlingsausstellung ein. Freuen darf man sich auf die neuesten Modelle.

(tmo.) – Schlossgarage und Toyota sind zwei Mar-

ken, die aus dem Seetal und speziell aus Seengen 

nicht mehr wegzudenken sind. Vor 55 Jahren 

startete die Zusammenarbeit mit Toyota, damals 

als Regionalpartner. Seit Januar dieses Jahres hat 

die Schlossgarage offiziell den Status als «Toyota 

Center im Seetal und Wynental». Vor neun Jah-

ren gab es zudem Zuwachs mit der Marke Suzuki. 

Damit ist die Schlossgarage für die verschiedens-

ten Geschmäcker und Bedürfnisse seiner Kunden 

perfekt gerüstet. Daumen hoch! Die aktuellen und 

neuen Modelle der beiden Marken kann man an-

lässlich der Frühlingsausstellung vom 13. und 14. 

April genauer unter die Lupe nehmen. «Natürlich 

stehen die ausgestellten Fahrzeuge auch zur Pro-

befahrt bereit», wie Verkaufsleiter Michael Steffen 

sagt. Im Fokus steht der neue Toyota C-HR, wel-

cher in zweiter Generation als Hybrid-SUV und 

markantem Design zum Start ins neue Jahr lan-

ciert wurde. Erhältlich ist der C-HR als 4x4-Hybrid, 

Vollhybrid oder als Plug-in-Hybrid. Einen weiteren 

grossen Wurf hat Hybrid-Pionier Toyota mit dem 

Yaris Hybrid 130 lanciert. Der kompakte Bestseller, 

der bereits die fünfte Generation eingeläutet hat, 

sorgt mit neuen Sicherheitstechnologien und 130 

PS unter der Haube für jede Menge Fahrspass. Im 

Segment «Vollelektrisch» hat Toyota den allradge-

triebenen bZ4X ins Rennen geschickt. Erhältlich ist 

er als Trend, Style oder Premium. Die Marke Suzuki 

wartet mit einem Frühlingsbonus auf verschiede-

nen Modellen auf. «Der ganz neue Suzuki Swift 

wird leider erst im Mai lanciert», sagt Michael Stef-

fen. Trotz dieser Vakanz ist die Frühlingsausstel-

lung auf jeden Fall einen Besuch wert.

Verkaufsleiter Michael Steffen (links) und Inhaber René Lüthi laden zur Ausstellung ein, wo u. a. auch der bZ4X zu sehen sein wird.

Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Ihr

regionaler 

Partner!

Solaranlagen –  
Wartung  
und Pflege 
durch den 
Profi.

Theater am Bahnhof | Tunaustr. 5  | 5734 Reinach AG |  tab.ch

TaB*
04/24
Samstag, 27. April 2024 — 20.15 Uhr
Shqipe Sylejmani — «Bürde & Segen,  
Würde & Vergebung» 
Lesung mit Musik

Sonntag, 28. April 2024 — 15.00 Uhr
Téné Ouelgo
Geschichtenerzähler aus Afrika Geschichten für die ganze Familie

Samstag, 4. Mai 2024 — 20.15 Uhr
Alex Porter — «Halluzination!» 
Zauberei

28 Orte und 31 Shows

Jetzt Tickets kaufen!

TICKETS UND INFORMATIONEN:
www.charleystante.ch

ROLF KNIE ALS

DONNERSTAG, 11. APRIL 2024, 20.00 UHR 

REINACH, SAALBAU

PRODUKTION:

SPONSOR: CHARLEYS PIZZA: CHARLEYS MODEGESCHÄFT:MEDIENPARTNER:

CO-SPONSOREN: TICKETING PARTNER:



Die Marzohl Werbetechnik AG in Reinach gehört zu den grossen Playern unter den Schweizer Be-
schriftungsfirmen.  Know-how, Kompetenz und Qualität sind nur drei von vielen Markenzeichen, 
welche das Unternehmen mit seinen 35 kreativen Köpfen zu einer erstklassigen Partnerin in der 
Werbetechnik macht. Eine, die ihr Handwerk seit bereits 50 Jahren perfekt beherrscht.

Kreativität und Qualität: Marzohl Werbetechnik AG aus 
Reinach setzt seit 50 Jahren schweizweit Massstäbe

(tmo.) – Werbung, Beschriftungen und alles, was 

sich auf dem Gebiet der modernen Werbetechnik 

abspielt, muss sitzen und sich in den Köpfen der 

Betrachter und Konsumenten verankern. «Sehen 

und gesehen werden» lautet das Motto sowohl bei 

kleinen als auch bei grossen Unternehmen. Gut, 

dass es das Reinacher Werbetechnik-Unternehmen 

Marzohl (1974 von Heinz Marzohl und Urs Merz in 

Menziken gegründet) gibt, welches seinen Kunden 

kompetent zur Seite steht, um Ideen überraschend 

umzusetzen, die visuellen Botschaften konsumen-

tenwirksam zu platzieren und nicht zuletzt auch 

qualitativ perfekt auf die verschiedensten Träger-

materialien auszugeben. «Von der kleinen Brief-

kastenbeschriftung über die Küchen- und Fens-

terfolierung bei Privatkunden bis hin zu Aufträgen 

von Grossfirmen produzieren wir hier bei uns alles 

inhouse und sind für unsere Kunden ein kompe-

tenter Partner», sagt Daniela Marzohl. Sie führt 

neben ihrer Schwester Corinne und ihrem Mann 

Harald Sigel das Familienunternehmen seit 2007 

in zweiter Generation mit Erfolg. Bei Bergbahnen 

grosser Wintersportdestinationen wie etwa Davos, 

Gstaad, Zermatt oder Saas-Fee kommt die geball-

te Ladung an Werbetechnik so richtig zur Geltung. 

Neben Beschriftung von Leitsystemen, Kartenle-

sestationen etc. oder aber beim Bergbahn- und 

Gondelbranding ist Qualität und Know-how by 
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Marzohl gefragt. «Diese Aufträ-

ge und Einsätze stellen jeweils 

grosse Herausforderungen an das 

Material und unser Spezialisten-

team, welches für das Bekleben 

oft bei Minustemperaturen und 

auch nachts im Einsatz steht», erklärt Harald Si-

gel. Immer wieder zu einer besonderen Challenge 

zählt das Bekleben der 150 m2 grossen Fassade 

der Talstation der Jakobshornbahn Davos. Dane-

ben kann das Reinacher Unternehmen laufend 

weitere spannende Grossprojekte an Land ziehen. 

Sei es für Beschriftungs- und Folierungsarbeiten 

von Transport- und Verkehrsmitteln wie jenen des 

Fleischprodukteherstellers Bell mit einer Flotte von 

60 LKW, um nur eines von unzähligen Beispielen 

zu nennen. Zum Teil sind es langjährige Kunden, 

welche immer wieder gerne auf die Dienstleistun-

gen des Unternehmens aus Reinach zurückgreifen. 

Einem Werbetechnikspezialisten, der seine Trümpfe 

auch bei Aussen- und Innenbeschriftung öffentli-

cher Gebäude, Firmengebäuden, Shops von Gross-

verteilern, Hockey stadien oder bei Sportveranstal-

tungen wie der Tour de Suisse ausspielen kann. 

Das Salz in der Suppe
Eine Herkulesaufgabe war zum Beispiel das Anpas-

sen des Erscheinungsbildes der Baumarktfilialen 

von Bau & Hobby auf JUMBO. Rund die Hälfte aller 

Filialen wurden von Marzohl auf die neue Marke 

umgerüstet. Für das Salz in der Suppe sorgt das 

Reinacher Familienunternehmen jüngst bei der 

neuen Erlebnisausstellung «Salina Helvetica» der 

Schweizer Salinen in Pratteln mit der kompletten 

Signaltechnik, Rundgangelementen und dazuge-

hörigen Möbeln. Für eine andere Ausstellung wer-

den in Reinach sogar Hochbeetregale zusammen-

gebaut. Man merke: Fast nichts ist unmöglich, was 

auch Corinne Marzohl bestätigt. «Wir bieten einen 

Full Service mit Gesamtlösungen von der Ideenent-

wicklung über die Produktion, die Logistik bis hin 

zur Montage.» Die Aufträge und Herausforderun-

gen sind deshalb vielseitig und spannend. Kein Tag 

gleicht dem anderen. Um für die aufwändigen und 

komplexen Produktionen gerüstet zu sein, ist der 

Maschinenpark technisch immer auf dem neues-

ten Stand. Insider wissen, dass die Marzohl Werbe-

technik AG  in Sachen Investitionen schon immer 

als Pionier mit Weitsicht in Erscheinung getreten 

ist. Jüngstes Beispiel ist der neue Flachbettdrucker 

mit einer Tischgrösse von über sechs Quadrat-

metern. Mit einem Stromverbrauch von 2,2 kWh 

gehört er zu den sparsamsten Digitalprintern auf 

dem Markt. Womit wir beim Stromverbrauch und 

der Nachhaltigkeit angelangt sind. Mit der Instal-

lation einer PV-Anlage setzt man bei der Marzohl 

Werbetechnik AG auf Solarpower. Auf einer Fläche 

von 750 m2 wird ein Grossteil des benötigten Jah-

resstromverbrauchs auf dem Dach des Firmenge-

bäudes produziert. 

Geballte Ladung an Know-how: das Team der Marzohl Werbetechnik AG.
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 → Für alle Arten von Velo und Zubehör

 → Ab 08:00 Velo & Material bringen 

 → Ab 10:00 Verkauf/Eintausch 

 → 15:00 Ende/Abholung 

Weitere Informationen siehe Webseite 
wwwwww..bbrraauuggaarraaggee--rreeiinnaacchh..cchh

SSaammssttaagg  1133..  AApprriill  22002244    --  0088::0000  bbiiss  1155::0000

134 x 48.5mm / Farbnummer ….

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten: 

Mo-Do 17:00-23:00, 

Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

Beiz & Brauerei in Reinach - Veranstaltungen 2022
» 7. April: Warenmarkt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: Tag des Schweizer Biers, mit echten Schweizerbier aus der BG!

» 30. April: Velobörse mit District12, Bocciaturnier und Livemusik

» 11. Juni: Flohmarkt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 4 Jahre BrauGarage, Festwirtschaft mit Livemusik

» 2. Juli: s'Rynecher Bier an der Bierwanderung Freiamt

» 3. Sept:  3. Rynecher BierKulturTag mit Megaprogramm

» 17. Sept: Erzähltal in der BrauGarage (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weitere Informationen auf www.braugarage-reinach.ch

BBrraauuGGaarraaggee  RReeiinnaacchh
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn: 

Mo-Do 17:00-23:00, 
Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

BBeeiizz  &&  BBrraauueerreeii  iinn  RReeiinnaacchh  --  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22002222
»  7. April: WWaarreennmmaarrkktt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: TTaagg  ddeess  SScchhwweeiizzeerr  BBiieerrss, mit echten SScchhwweeiizzeerrbbiieerr aus der BG!

» 30. April: VVeelloobböörrssee mit District12, BBoocccciiaattuurrnniieerr  und  LLiivveemmuussiikk

» 11. Juni: FFlloohhmmaarrkktt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 44  JJaahhrree  BBrraauuGGaarraaggee, Festwirtschaft mit Livemusik

»  2. Juli: s'Rynecher Bier an der BBiieerrwwaannddeerruunngg  FFrreeiiaammtt

»  3. Sept:  33..  RRyynneecchheerr  BBiieerrKKuullttuurrTTaagg  mit Megaprogramm

» 17. Sept: EErrzzäähhllttaall iinn  ddeerr  BBrraauuGGaarraaggee (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn auf www.braugarage-reinach.ch

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten

Mo. – Do., 17.00 – 23.00
Fr. – Sa., 16.00 – 23.00

So., 16.00 – 21.00

20. Mai,
Pfi ngstmontag:
Openair-Konzert
mit ERICA ARNOLD
und SANDY
mit Mittagessen
(Reservation)

Samstag, 13. April
bei der BrauGarage Reinach

Alle Arten von Velo und Zubehör
Anlieferung Samstag ab 8 Uhr

Verkauf ab 10 bis 15 Uhr
Infos: www.braugarage-reinach.ch

4. BrauGarage

Planung, Energie-Beratung,
Bauprojekt-Management

Luzernerstrasse 47  5712 Beinwil am See  076 422 00 76  www.meuschke.ch

Mabéy Schweiz eröffnet Showroom

Am Freitag, 15. März, öffnete das Möbelhaus Mabéy Schweiz um 15.30 Uhr die Türen zu seinem 
brandneuen Showroom. Auf über zwei Etagen präsentierten sie eine exklusive Auswahl an Desi-
gnermöbeln, die jeden Wohnraum in eine traumhaft schöne Oase verwandeln.

(dah) – Im neuen Showroom (Weiden 22 in Leim-

bach) steht eine Vielzahl von Möbeln, die nicht nur 

durch ihr exquisites Design, sondern auch durch 

ihre hochwertige Verarbeitung und Funktiona-

lität überzeugen. Von stilvollen Sofas bis hin zu 

eleganten Esstischen bietet Mabéy Schweiz eine 

breite Palette an Möbeln, die das Zuhause ver-

schönern und den persönlichen Stil jedes Kunden 

unterstreichen. Neben Möbeln wird auch eine 

Auswahl an Wohnaccessoires angeboten, die dem 

Zuhause eine individuelle Note verleihen und fle-

xibel kombiniert werden können. Von dekorativen 

Wandpaneelen über edle Verputze bis hin zu ro-

busten Echtsteinen und Alu-Dibond-Elementen 

für den Innen- und Aussenbereich bietet Mabéy 

Schweiz alles, um Wohnträume zu verwirklichen. 

Ein herausragendes Merkmal ist zudem der indi-

viduelle Kundenservice. Jeder Kunde wird persön-

lich betreut und erhält massgeschneiderte Lösun-

gen, die seinen Bedürfnissen und seinem Budget 

entsprechen. Das Motto: «Geht nicht, gibt's nicht» 

unterstreicht den Anspruch, jeden Kundenwunsch 

zu erfüllen und eine passende Lösung anzubieten. 

Darüber hinaus bietet Mabéy ein Rundum-sorg-

los-Paket, das den Möbelkauf zu einem stressfrei-

en Erlebnis macht. Auf Wunsch werden die neu 

ausgewählten Möbel und Accessoires geliefert, 

fachgerecht aufgebaut, am gewünschten Ort plat-

ziert und die alten Möbel gleich mitgenommen. So 

können sich die Kunden ganz auf die Gestaltung 

ihres neuen Wohnraums konzentrieren, ohne sich 

um den logistischen Aufwand kümmern zu müs-

sen. Ein weiterer Vorteil des Möbelhauses sind die 

schnellen Lieferzeiten. Über 2000 Produkte sind 

sofort verfügbar, und weitere 1000 Produkte kön-

nen innerhalb von 10 bis 20 Tagen geliefert wer-

den. Kunden können sich im Showroom persön-

lich beraten lassen und die ausgewählten Möbel 

direkt online bestellen. Das Team von Möbelhaus 

Mabéy Schweiz freut sich darauf, Kunden in ihrem 

neuen Showroom zu begrüssen und sie bei der 

Verwirklichung ihrer Wohnträume zu unterstüt-

zen. Mit ihrem erstklassigen Service, ihrer hoch-

wertigen Produktauswahl und ihrem Engagement 

für die Zufriedenheit der Kunden setzen sie neue 

Massstäbe im Möbelhandel.

Marcel Andreé freut sich neue Kunden bedienen zu dürfen. Im Showroom präsentieren sich exklusive Möbel und Wandbeläge.
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50 Jahre Honda bei Moto Bättig und in der Schweiz
Mit zwei runden Jubiläen und einer perfekt aufgestellten Modellpalette in die neue Töffsaison zu 
starten: Was will man mehr? Seit 50 Jahren ist Honda die Hausmarke der Moto Bättig AG in Men-
ziken und genau so lange ist Honda in der Schweiz vertreten. Anlässlich der Frühlingsausstellung 
konnte man sich die aktuellen Modelle aus nächster Nähe ansehen. Das Interesse war gross.

(tmo.) – «Da ist wirklich für jeden etwas dabei», 

wie Chris Burri, Inhaber und Geschäftsführer der 

Moto Bättig AG sagt und auf das breit abgestützte 

Modellangebot von Honda hinweist. Egal ob man 

die sportliche Fahrweise, das gemütliche Cruisen, 

das Touren- oder Offroadfahren bevorzugt: Honda 

steht in jedem Fall mit dem idealen fahrbaren Un-

tersatz in den Startlöchern. Übrigens auch für den 

Nahverkehr mit dem Rollersegment. So oder so: 

Wer die Wahl hat, hat die Qual. Gut, dass das Team 

der Moto Bättig Interessierten und Kunden mit 

Top-Beratung zur Seite steht, um Vor- und Nach-

teile für die persönlichen Bedürfnisse abzuwägen. 

Etwas, das neben den Service-, Revisions- und 

Reparaturarbeiten bei den Kunden sehr geschätzt 

wird. «Wir bekommen immer wieder schöne Feed- 

backs», sagt Chris Burri. Seit 14 Jahren lässt er 

sein Fachwissen – nicht zuletzt auch wegen seiner 

langjährigen Rennsporterfahrung – in die Moto 

Bättig einfliessen. Vor 6 Jahren hat er die Firma von 

Willi Bättig übernommen und hält sie weiterhin er-

folgreich auf Kurs. Ihm stehen mit Walter Hermann 

und Roland Stierli zwei Mechaniker zur Seite, bei 

welchen ebenfalls Hondablut in den Adern fliesst. 

Zurück zu den Modellen: Absoluter Honda-Renner 

ist die CB 1000 Hornet, die im Spätsommer zu den 

Händlern kommt. Überhaupt stehen die Naked Bi-

kes ganz hoch im Kurs, so Burri. Die Mittelklasse 

wiederum hat mit einigen 35kW-Versionen für die 

Einsteiger einiges zu bieten. Neu ist Honda mit dem 

EM1-Roller auf den Elektro-Zug aufgesprungen. 

Und dank der neuen Honda-Bank können Kunden 

von attraktiven Leasing-Angeboten profitieren. 

Chris Burri, Willi Bättig (in Pension), Roland Stierli und Walter Hermann (v. l.). Es fehlt Nadine Hunziker (Administration).
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Recycling Day auch in Menziken

Am 18. März nahm der Recycling-Point unter der Leitung des Geschäftsführers, Tim Heiz, gemein-
sam mit zehn Helfern der Lebenshilfe Reinach an einer Säuberungsaktion im Rahmen des Recy-
cling Day teil. Die Initiative zielte darauf ab, die Umwelt von Müll zu befreien.

(dah) – Um 13.15 Uhr versammelten sich die zehn 

Betreuer und Mitarbeiter der Lebenshilfe Reinach 

sowie Tim Heiz am Bahnhof in Menziken. Ausge-

stattet mit Abfallsäcken und Greifzangen begaben 

sie sich auf verschiedene Routen im Gemeindege-

biet, um Abfälle zu sammeln. Ihr Ziel war der Recy-

cling-Point, wo der gesammelte Müll ordnungs-

gemäss entsorgt werden konnte. Während ihres 

Einsatzes entlang der Routen sammelten die drei 

Gruppen eine Vielzahl von Abfällen ein, darunter 

Aludosen, Zigarettenstummel, PET- oder Glasfla-

schen sowie andere Abfälle. Selbst speziellere Ge-

genstände wie eine Spielpuppe, ein Spielzeugau-

to oder sogar eine kleine Gasflasche wurden am 

Strassenrand gefunden. Diese vielfältige Palette 

an Abfällen verdeutlichte die Dringlichkeit der Ak-

tion und das Ausmass der Umweltverschmutzung. 

Tim Heiz betonte, dass besonders rund um die 

öffentlichen Abfalleimer eine starke Verschmut-

zung vorhanden sei. Statt in den dafür vorgese-

henen Behältern landet der Müll oft einfach auf 

dem Boden. Diese Feststellung unterstreicht die 

Notwendigkeit von Aufklärung und Massnahmen 

zur Verbesserung des Abfallmanagements. Nach 

etwa zweieinhalb Stunden des engagierten Ab-

fallsammelns konnten insgesamt 23,5 Kilogramm 

Müll gesammelt werden. Im Recycling-Point wur-

de der Abfall dann fachgerecht sortiert und in den 

entsprechenden Sammelboxen entsorgt. Für die 

Teilnehmer war dieser Nachmittag nicht nur lehr-

reich, sondern auch spannend und unterhaltsam. 

Die Zusammenarbeit zwischen der Lebenshilfe 

Reinach und Tim Heiz vom Recycling-Point stärk-

te nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, sondern 

trug auch dazu bei, das Bewusstsein für Umwelt-

probleme zu schärfen und konkrete Massnahmen 

zur Müllreduzierung zu ergreifen. Insgesamt war 

der Recycling Day am 18. März ein erfolgreicher 

kleiner Schritt in Richtung einer saubereren und 

nachhaltigeren Umwelt und alle Beteiligten freu-

ten sich über ihren Beitrag dazu.

Die fleissigen Abfallsammler in der Umgebung der Badi. Fachgerechtes Sortieren und Entsorgen von PET, Glas und Alu.
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65 Jahre Fotoklub Reinach: Eindrückliche Ausstellung

Er ist ein Rentner, der gerade so etwas wie seinen zweiten Frühling erlebt. Die Rede ist vom Fotoklub 
Reinach, welcher sein 65-jähriges Bestehen feiert. Unter dem Titel «TAKE A PICTURE» luden die 
Mitglieder des Klubs an den zwei ersten Märzwochenenden zu einer eindrücklichen Werkschau ein.

(tmo.) – Im Schneggli und im Klublokal in der alten 

Mühle gaben sich rund 200 eindrückliche Werke, 

die von Landschaftsfotografie, People-, Architek-

tur-, Tier- bis hin zur experimentellen Fotografie 

ein Stelldichein und zogen die vielen Besucher 

in ihren Bann. Es waren aber nicht nur die Sujets 

alleine, welche faszinierten. Auch die sorgfältig 

ausgewählten Präsentationsformen zeugten von 

der Kreativität der Fotografinnen und Fotografen. 

Überhaupt: Mit ihrem Hobby und ihrer Leiden-

schaft für die Fotografie sorgen sie schon seit Jahr-

zehnten für einen erfrischenden Farbtupfer in der 

regionalen Kulturszene. Die qualitative Fotografie 

und entsprechende Aktivitäten haben innerhalb des 

Klubs einen sehr hohen Stellenwert, wie Präsident 

Marcel Fricker anlässlich der Vernissage, welche 

von Sabine und Sven Bachmann musikalisch um-

rahmt wurde, hervorhob. Begeistert von der Qua-

lität und der Vielfalt zeigte sich auch Schriftsteller 

Beat Kirchhofer, welcher die Laudatio hielt und die 

Vernissagenbesucher mit «Worten zu den Bildern» 

aus Sicht eines Autors perfekt auf die Ausstellung 

einstimmte. Obwohl 65 Jahre alt, gehe der Klub 

noch lange nicht in Rente, wie er sagte. Das sieht 

auch Fotoklub-Präsident Marcel Fricker so. Viele 

Vereine haben mit Mitgliederschwund zu kämp-

fen. Nicht so der Fotoklub Reinach, der jüngst sein 

50. Mitglied in seinen Reihen begrüssen konnte. 

Das war aber nicht immer so. 1972 stand der Klub 

mangels Mitglieder kurz vor der Auflösung. Es war 

neben dem Vorstand unter anderem auch die digi-

tale Fotografie, welche einen positiven Umschwung 

einleitete und den Klub wieder auf Kurs brachte.

Die vielfältigen und qualitativ hochstehenden Fotos zogen die Besucher der Jubiläumsausstellung in ihren Bann.

Hielt Rückschau: Fotoklub-Präsident Marcel Fricker.
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Nach Facelifting: BLACKOUT wieder im trendigen Kleid

Alles neu macht nicht nur der Mai, sondern auch der BLACKOUT-Store an der Breitestrasse ge-
genüber dem Bärenmarkt in Reinach. Nach einer kurzen Schliessphase und den damit verbunde-
nen Renovationsarbeiten präsentiert sich das Geschäft in einem neuen, trendigen Look.

(tmo.) – Wer moderne Looks für modebewusste 

Leute an die Frau, respektive den Mann bringen 

will, muss selber mit gutem Beispiel vorangehen 

und sich ebenfalls in einem modernen Look prä-

sentieren. Auch in Sachen Ladenkonzept. Und ge-

nau das macht der BLACKOUT-Store in Reinach, als 

eine von schweizweit rund 90 Filialen. Erfreulich: 

Nach dem Entfernen von einem Teil der Schau-

fensterblenden präsentiert sich der Shop mit seiner 

240 m2 grossen Verkaufsfläche in einem helleren 

Ambiente, das vom neuen Belichtungskonzept 

zusätzlich unterstützt wird. Das Einkaufserlebnis 

in der neuen Atmosphäre macht aber auch die 

neue Präsentation des umfangreichen Sortiments 

an Jeans und Casualwear für Damen und Herren 

perfekt. «Wie gewohnt präsentieren wir unsere wö-

chentlich aktualisierten Damen- und Herrenkollek-

tionen mit Kernkompetenz auf Jeans, inklusive an-

sprechender Inspirationen für abwechslungsreiche 

Outfits», betont Gebietsverkaufsleiterin Sabrina Ka-

sel. Das Angebot wird ergänzt durch Röcke, Kleider, 

Hosen, Shirts, Strick, Blusen, Hemden und Jacken. 

Auch mit einem vielfältigen Accessoires-Angebot 

mit abgestimmten Tüchern, Taschen, Gürteln etc. 

kann der BLACKOUT-Store neben seinem attrakti-

ven Preis-Leistungsverhälnis punkten. Abgerundet 

wird das Einkaufserlebnis durch das freundliche 

Verkaufsteam, das von Filialleiterin Irene Honegger 

geleitet wird. Punkten kann auch die Kundschaft. 

Dank des firmeneigenen Bonussystems kann das 

persönliche Kundenkonto mit jedem Einkauf «ge-

füttert» werden. Zudem darf man sich immer wie-

der auf Sonderrabatte, Prämien etc. freuen.

Das BLACKOUT-Team mit Martina Gyger, Suwana Spelgatti, Filialleiterin Irene Honegger und Gebietsverkaufsleiterin Sabrina Kasel (v. l.)
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Zeitung, wo Sie die Möglichkeit haben, den On-

line-Redaktoren über die Schultern zu blicken und 

in regionale Ressorts wie z. B. Sport und Kanton 

reinzu schauen oder einen Augenschein der Bil-

dredaktion zu nehmen. Machen Sie Halt in den 

Studios von Radio Pilatus und Tele 1 und werfen 

Sie einen Blick hinter die Kulissen. Der Rundgang 

verspricht also Medienerlebnis pur! Datum: Fr., 19. 

April 2024. Zeit: 14 Uhr (Dauer ca. 80 Minuten). 

Ort: CH Regionalmedien AG, Maihofstrasse 76, 

6002 Luzern. Treffpunkt: 13.50 Uhr vor dem Ein-

gang (Anreise individuell). Kosten: Fr. 10.–. Anmel-

dung bis spätestens 12. April 2024.

Warum wir schon wieder falsch entscheid-
en. Verhaltensökonomische Erkenntnisse für 
bessere Entscheidungen. Die Verhaltensökon-

omie erforscht experimentell menschliches Ver-

halten und belegt, dass wir viel weniger rational 

handeln und entscheiden, als wir glauben.  An die-

sem Vortragsabend erfahren am eigenen Leib, wie 

Ihre Entscheidungen von unbewussten Faktoren 

beeinflusst werden. Sie lernen Strategien kennen, 

diese Einflüsse zu minimieren. Vortrag mit Dan-

iel Duss, Organisationsentwicklung. Datum: Fr., 7. 

Juni 2024. Zeit: 19.30 bis ca. 21.30 Uhr. Ort: Schul-

haus Mosen. Kosten: Fr. 10.–. Anmeldung bis spä-

testens 27. Mai 2024.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

VHS Hitzkirch: Programm 2023/24, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch, Spanisch und 

Französisch in diversen Niveaus sowie Deutsch für 

Fremdsprachige. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortge-

setzt! Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates 
GE-828: Daten: 10 × donnerstags, ab 29. Februar. 

Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Leitung: 

Gina Wehrli. 

ALLGEMEINE KURSE
Stegreifsingen AL-825: Ein Geschenk aus dem 

Moment heraus. Im Kreis singen wir miteinander, 

lernen Improvisieren und entdecken Neues an 

unserer Stimme. Sie werden dabei behutsam und 

achtsam angeleitet. Daten: Sa., 30. März und 8. 

Juni 2024. Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr Kosten: Fr. 60.–. 

Kursort: Mehrklassenraum Schule Hitzkirch. Lei-

tung: Sibylle Schneller-Jost, Stegreifcoachin.

Schmetterlinge aufziehen für Einsteiger:innen 
AL-827: Ei – Raupe – Puppe – Schmetterling! Der 

Kurs vermittelt Grundwissen zum Thema Schmetter-

linge aufziehen im Netzbehälter (Aera rium). Einfach, 

verständlich und praxisnah, sodass der Start zu 

Hause sicher gelingt. Datum: Fr., 3. Mai 2024. Zeit: 

18.30 – 21.00 Uhr. Kosten: Fr. 45.–. Kursort: Schul-

haus Mosen. Leitung: Reto Künzler, Biologe.

VERANSTALTUNGEN
Betriebsbesichtigung der CH Media in Lu-
zern: Tauchen Sie ein in die Welt der Medi-
en. Besichtigen Sie die Redaktion der Luzerner 

Philipp Gloor Tel. 079 711 21 59

Gartenstrasse 1 info@malermeister-gloor.ch
5737 Menziken www.malermeister-gloor.ch

Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 17.00 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go
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062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch

Tag der offenen Tür
Samstag, 20. April 2024
10.00 - 17.00 Uhr

Feiern Sie mit uns unser Jubiläum!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Live
Demonstrationen

unserer
Hochwertigen

Markisenmodelle

Bastelecke mit
Geschenkli für

die Kleinen

Fachkundige
beratung durch
unsere Experten 

Pizza
Kuchenbuffet

Wettbwerb
Hauptgewinn im

wert von 
CHF 400.00

Käppeliacher 1, 6287 Aesch LU      www.seilerstoren.ch

40
Jahre

Ihr Fachgeschäft: Schriber Bernina Näh-World

Die Fachgeschäfte Schriber Bernina Näh-World in Reinach, Muri und Hochdorf sind die richtigen 
Adressen, wenn es rund ums Nähen geht. Das umfangreiche Sortiment der Nähwelt inspiriert alle 
Nähbegeisterten. Des Weiteren werden Bügelsysteme und Kaffeemaschinen angeboten.

(dah) – Seit vielen Jahren besteht das Fachge-

schäft Schriber Bernina Näh-World an der Neu-

dorfstrasse 2 in Reinach. Am Standort in Muri ist 

nun ein Standortwechsel angesagt. Neu befindet 

sich das Fachgeschäft an der Luzernerstrasse 26. 

Der neue Standort neben dem Blumenfachge-

schäft Wanninger beherbergt den frisch einge-

richteten Laden des etablierten Fachgeschäfts, 

welches mit massgefertigten Möbeln in neuer 

Pracht strahlt und das bekannte Sortiment in 

noch besserem Licht erscheinen lässt. Nählieb-

haber und solche, die es werden möchten, finden 

an den drei Standorten alles, was das Herz rund 

ums Nähen begehrt. Neben dem breiten Spektrum 

an Nähzubehör werden auch Nähmaschinen der 

renommierten Marke Bernina (autorisierter Händ-

ler) und Bügelstationen von Laurastar kompetent 

erklärt und angeboten. Ein Genuss ist es, dabei ei-

nen Kaffee zu geniessen, zum Beispiel von einer 

der Qualitätskaffeemaschinen der Firma JURA, 

die sich ebenfalls im Sortiment befinden. Darüber 

hinaus bieten die Fachgeschäfte Schriber einen 

Nähservice für Änderungen an Kleidungsstücken 

oder sonstigen Nähanliegen an. Für diejenigen, 

die ihre Fertigkeiten erweitern möchten, stehen 

zudem verschiedene Nähkurse zur Verfügung, in 

denen man sich mit Gleichgesinnten austauschen 

und Neues lernen kann. Sollte einmal ein Gerät 

nicht einwandfrei funktionieren, kümmert sich 

die eigene Servicewerkstatt darum. Das Engage-

ment für Kundenzufriedenheit erstreckt sich über 

die verschiedenen Standorte in Reinach, Muri und 

Hochdorf, wo ausgebildete Fachfrauen die Kun-

den kompetent beraten und ihnen die verschiede-

nen Materialien und Farben hautnah präsentieren. 

Insgesamt ist das Fachgeschäft Schriber mit ihrem 

breiten Angebot und der hohen Servicequalität an 

den verschiedenen Standorten eine Anlaufstel-

le für alle, die sich für das einfache oder kreati-

ve Nähen interessieren oder Bügelsysteme und 

Kaffeemaschinen von höchster Qualität suchen. 

Kunden sind herzlich willkommen, die Geschäfte 

ungezwungen zu besuchen und dem freundlichen 

Service des Teams zu profitieren.

Doris Baumann und Tanja Frey-Hilfiker vom Standort Reinach. Special Edition: Das Model Bernina B 435 präsentiert sich in schwarz.
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Ab sofort wieder jeden Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

BIO-GEMÜSEMARKT REINACH
Hardstrasse, Hunziker Logistics AG

Wir freuen uns, Ihnen unser vielfältiges 
Sortiment zu präsentieren! 
www.morgenthaler-gemuese.ch

Bio-Gemüse aus eigenem Anbau – hausgemachte 
Spezialitäten und Bio-Früchte aus der Region

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Die Ford Wyna Garage AG Reinach zeigte Grosses

Ob Transporter oder Familienauto, Verbrenner, Plug-in oder vollelektrisch: Ford tanzt mit seiner 
Modellpalette auf verschiedenen Hochzeiten. Und dies erfolgreich. Davon konnte man sich anläss-
lich der Frühlingsausstellung der Ford Wyna Garage AG an der Sandgasse in Reinach überzeugen. 

(tmo.) – Sie war unübersehbar – die umfassende 

Modellpalette, mit welcher Ford sehr gut aufge-

stellt ist und für die vielfältigsten Bedürfnisse 

eine passende Antwort hat. Auch unübersehbar 

war speziell ein schwarzer Riese in Form des Ford 

F-150 Lightning. Wie ein Bodyguard gab er den 

Weg zur Frühlingsausstellung frei. Und an ihm 

gab es rein wegen seiner äusserlichen Erscheinung 

kein Vorbeikommen. «Wir sind stolz, dass wir diese 

Europapremiere hier bei uns in Reinach auf Platz 

haben», wie Betriebsleiter Christoph Schmutz sag-

te. Der vollelektrische Pick-up bringt 2,9 Tonnen 

auf die Waage und verfügt über eine Anhängelast 

von 3,5 Tonnen. Die Reichweite des E-Arbeitstiers 

wird mit bis zu 430 Kilometern angegeben. Na-

türlich ist diese Form von Fortbewegungsmittel 

nicht jedermanns Sache. Muss es auch nicht sein. 

Ford bietet schliesslich ganz viele Alternativen im 

Personenwagen- und Nutzfahrzeugbereich. Diese 

konnte man in der Ausstellung selber erkunden 

oder sich vom kompetenten Team der Wyna Ga-

rage zeigen lassen. Bei den Personenwagen ist der 

Puma auf dem Sprung, ein Evergreen zu werden. 

Kuga, Mustang Mach-E oder der Tourneo Custom 

(er erhielt ein neues Sitzschienensystem) stehen 

in der Hitliste ebenfalls ganz oben. Im Nutzfahr-

zeugbereich lässt der Transit als Allrounder sei-

ne Muskeln spielen. Sei es als Courier, Connect, 

E-Transit oder als Chassis, welches man nach 

seinen Wünschen mit verschiedenen Aufbauten 

konfigurieren kann. Seine Qualitäten haben dem 

Ford Transit Custom als Dieselvariante 2023 den 

Titel «International Van oft the Year» eingebracht. 

Ein Hauch des American Way of Life wehte anläss-

lich der Frühlingsausstellung nicht nur wegen der 

Fahrzeugpalette durch die Wyna Garage. Auch die 

Stars-and-Stripes-Deko rückte die amerikanische 

Herkunft von Ford optisch ins Rampenlicht. Das 

Food-Angebot mit American Hotdogs und Softeis 

sowie die Unterhaltung mit Gregory Larsen waren 

ebenfalls ganz american-like.

Das Team der Ford Wyna Garage konnte anlässlich der Ausstellung nicht nur mit dem Ford F-150 Lighning gross auftrumpfen.
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Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm
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Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

www.chs-immobilien.ch

www.marano.ch

www.malerwirz.ch

www.kreativschub.ch

André Suter GmbH   062 772 42 62   www.a-suter.ch

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.


